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**Details online unter www.highschool-weltweit.de

GLS ist Mitglied im Deutschen Fachverband High School. Die Einhal-
tung der durch die DFH-Richtlinien definierten Standards wird durch 
einen unabhängigen Fachbeirat kontinuierlich überprüft.
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*Wenn auch du an unserem jährlichen Fotowettbe-
werb teilnehmen möchtest, lad deine Fotos hoch 
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1. GLS Geschäftsführerin Barbara Jaeschke  
Ausgebildete Gymnasiallehrerin, gründete GLS 1983. Verheiratet, 3 Kinder, 
passionierte Marathonläuferin und ehemalige Austauschschülerin.
 
2. Abteilungsleiterin Maja Van Grasdorff – Lateinamerika 
Aufenthalte in den USA als Schülerin und Lehrerin. Studium der Romanis-
tik und Amerikanistik. Arbeitete als Dozentin an der Universität Potsdam. 
Ehrenamtlich tätig für Non-Profit-Organisationen in Amerika und Afrika.

3. Andrea Spickermann – USA 
Studium der Anglistik und Kunstgeschichte. Als Erasmusstudentin in Groß-
britannien. Mehrere Praktika im pädagogischen Bereich in Deutschland 
und den USA.

4. Jennifer Kochan – Kanada
Studium der Germanistik und Medienwissenschaft in Berlin und den USA. 
Hat sowohl in Deutschland als auch an US-Universitäten unterrichtet.

5. Karin Mahler – Europa
Ausgebildete Gymnasiallehrerin für die Fächer Englisch und Französisch, 
arbeitete als Lehrerin in Berlin, London und Barcelona.

6. Karola Machalett – Europa
Praktika in Mexiko und Russland, langjährige ehrenamtliche Tätigkeit u.a. 
für das Deutsch-Französische Jugendwerk. Studium Spanisch und Politik-
wissenschaft.

7. Katja Lantow – Europa
BWL Studium mit Schwerpunkt Tourismus. Arbeitete im Bereich Jugendrei-
sen in Großbritannien, Irland und Frankreich.

8. Anja Lauterbach – Übersee
Studium der Rechtswissenschaften, Au Pair Aufenthalt in den USA, lang-
jährige Tätigkeit als Betreuerin für Jugendreiseveranstalter.
 
9. Verena Laube – Übersee
Kulturwissenschaftlerin und Anglistin. Arbeitete in internationalen Kultur-
organisationen und in der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung.

10. Marie Thumm – Übersee
Studierte Freizeit- und Tourismusmanagement in Deutschland und Spanien. 
Ehemalige Austauschschülerin, längere Aufenthalte in Australien.

DEINE ANSPRECHPARTNERINNEN

3 4 5

[3] 

GLS, 1983 gegründet von Barbara Jaeschke, ist langjähriges Mitglied des 
DFH Deutscher Fachverband High School. Bei keinem anderen Veranstal-
ter in Deutschland findest du eine so große Programmvielfalt wie bei GLS. 

Und: GLS ist offizielles registration center der UC Berkeley – interessant 
für dich, wenn du dich für ein „Schnupperstudium“ nach dem Abitur in-
teressierst.  

– weil du dir bei GLS eine Schule aussuchen kannst – nicht überall (in  
	  Skandinavien z.B. nicht), aber fast überall: Du suchst eine Schule, die 
	  Latein anbietet? An der du Tennis spielen kannst? Kein Problem: Nutze  
	  unsere Schulsuche unter www.highschool-weltweit.de.

– weil du bei GLS alles findest: kurze Aufenthalte von nur 2 oder 3 Mo- 
	  naten ebenso wie längere von einem ganzen Jahr. 

– weil du bei GLS nicht festgelegt bist, was die Unterkunft angeht:  
	  Neben Gastfamilien hast du auch die Option Internat, und das oft sogar  
	  bei staatlichen Schulen.

– weil du bei GLS andere kennen lernst, die wie du ins Ausland gehen, und  
	   das vor Abreise schon – nämlich online in unserer Community für GLS 
	 Aus tauschschüler (www.gls-community.de).

– weil du bei uns zahllose Erfahrungsberichte findest von anderen GLS‘lern, 
	  die  schon im Ausland waren: Klick einfach auf „Erfahrungsberichte“ un- 
	  ter www.highschool-weltweit.de.

– weil GLS mit IB Schulen kooperiert und du daher einen international  
	  anerkannten Abschluss machen kannst (der dir ein Studium übrigens  
	  auch dann gestattet, wenn du eine Realschule besucht hast – lass dich  
	  beraten!).

– weil wir uns darum kümmern, dass du in fast allen Ländern auch reisen  
	  kannst während oder im Anschluss an deinen Schulaufenthalt.

– weil unsere Mitarbeiter die Schulen vor Ort regelmäßig besuchen und 
	  dich daher bestens beraten können.

– weil du bei GLS Länder kombinieren kannst, du z.B. erst nach Mexiko 
	  gehst, dann nach Neuseeland.

– weil GLS in Berlin ist, im Szenebezirk Prenzlauer Berg – interessant für  
	  dich insofern, als viele unserer Vorbereitungsveranstaltungen hier  
	  stattfinden. Eine gute Gelegenheit, Berlin zu erkunden zusammen mit  
	  GLS Austauschschülern aus ganz Deutschland. Mehr dazu auf S. 4. 

warum
mit gls
ins ausland
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

get 
ready
in berlin

Berlin ist cool und GLS mittendrin – im Szenebezirk Prenzlauer Berg. Und 
hier finden auch Vorbereitungsveranstaltungen statt, die du zusätzlich 
buchen kannst. Komm nach Berlin! Eine fantastische Gelegenheit, die 
Stadt  zusammen mit anderen Austauschschülern aus ganz Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zu erkunden. Auf dem GLS Campus* in Berlin 
finden statt:

1. Einwöchige Sprachkurse für Austauschschüler – immer 
in den Osterferien
Jedes Jahr in den Osterferien organisieren wir 5-tägige Sprachkurse spe-
ziell für Austauschschüler mit jährlich rund 100 Teilnehmern. Ob Eng-
lisch, Französisch, Spanisch oder Chinesisch – die Kurse haben 20 Wo-
chenstunden und werden unterrichtet von Muttersprachlern. Sinn und 
Zweck ist natürlich das Sprachtraining, aber es geht auch darum, dass du 
andere kennen lernst, die wie du ins Ausland gehen. Siehe dazu auch den 
Blog von Charlotte auf www.gls-community.de/highschool/highschool_
weblog.

2. Get ready workshops im mai und november
Wie begrüße ich meine Gastfamilie? Was sind die absoluten do´s & don´ts? 
Kulturschock – was mache ich dann? Fragen, die sich viele stellen, und 

deshalb bieten wir jedes Jahr zwei Workshops an, zu denen bis zu 150 
Austauschschüler kommen. Die Workshops dauern von Freitag bis Sonn-
tag: muttersprachliche Lehrer bereiten dich mental auf dein Zielland vor, 
assistiert von ehemaligen GLS‘lern.

3. Wenn du den TOEFL machen willst
… oder eines der Cambridge Zertifikate, ist auch das kein Problem. Du 
brauchst diese Zertifikate zwar nicht für deinen Auslandsaufenthalt, aber 
nützlich sind sie auf jeden Fall. GLS ist offizielles Prüfungszentrum sowohl 
für den TOEFL Test als auch für alle Zertifikate der University of Cam-
bridge, d.h. du kannst dich bei GLS nicht nur auf die Zertifikate vorberei-
ten, sondern sie auch gleich bei GLS ablegen. Außerdem finden in allen 
Ferien Sprachkurse speziell für Schüler statt. Detailinfos findest du unter 
www.gls-sprachschule.de. 

4. ReturneeTreffen – 2 x jährlich im frühjahr und herbst
Wenn du zu den Returnees gehörst und gerade zurückgekommen bist von 
deinem Schulbesuch im Ausland, wirst du dich sicher freuen, Familie und 
Freunde wieder zu sehen. Und wie viele andere auch wirst du vermutlich 
merken, dass der Wiedereinstieg in Deutschland „bewältigt“ sein will. Da 
ist das Gespräch mit anderen, die auch im Ausland waren, oft eine Inspira-
tion. Daher unsere Returneetreffen in Berlin: sie dauern immer zwei Tage, 
von Samstag auf Sonntag, sodass auch Nichtberliner bequem anreisen 
können. 

* Der GLS Campus ähnelt einem US College, denn GLS betreibt in Berlin eine eigene 
Sprachschule mit jährlich ca. 4.200 Teilnehmern aus über 60 Ländern, die auch on cam-
pus im GLS Guesthouse wohnen können. Einen guten Eindruck vermittelt ein kürzlich 
erschienener TAZ-Artikel, den du hier findest: www.highschool-weltweit.de, klick auf Ter-
mine und dann auf Ostersprachkurse.

gls'ler tom mit der gls clubkarte: mit passwort zur gls community und einem 
preisnachlass von 5 0/0 auf alle kurse an der gls sprachschule in berlin.

foto: charlotte chin, teilnehmerin am ostersprachkurs in berlin
ihren blog zum ostersprachkurs findest du unter www.gls‐community.de/highschool.

der gls campus in 
berlin prenzlauer berg



1. Was dir ein Schulbesuch im Ausland bringt Für deine Per-
sönlichkeitsentwicklung ist ein Schulbesuch im Ausland von unschätzba-
rem Wert: Du stellst dich Herausforderungen, an denen du wächst, ent-
wickelst Ideen zur Karriereplanung und machst Erfahrungen, die du zu 
Hause nie hättest machen können. Zurückkommen wirst du mit Kompe-
tenzen, die dich weiterbringen: Offenheit, Verantwortungsbewusstsein, 
Flexibilität und Initiativgeist.

2. Wenn du besondere Wünsche hast und z.B. nach einer Schule 
im englischsprachigen Ausland suchst, an der du Chinesisch lernen kannst 
und außerdem Theater oder Tennis spielen, nutze unsere Schulsuche im 
Internet: www.highschool-weltweit.de. Dort findest du detaillierte Profile 
von Schulen weltweit.

3. Wenn du Wert darauf legst, nicht „aufs flache Land“ 
zu kommen, sondern in oder in die Nähe einer größeren Stadt, kannst 
du außer in Skandinavien und Italien überall eine Region definieren, die 
dich interessiert.

4. Wann ist der beste Zeitpunkt für einen Auslandsauf-
enthalt, die 9., 10. oder 11. Klasse? Das kannst letztlich nur du 
entscheiden, als Orientierungshilfe das, was andere tun: Zunehmend 
mehr Austauschschüler gehen schon in der 9. Klasse, viele in der 10. oder 
11. Klasse. Eine Rolle spielt natürlich, wann du das Abitur machst, ob in 
Klasse 12 oder 13. Online unter www.highschool-weltweit.de findest du 
einen detaillierten Ratgeber für jede Klassenstufe – einfach den Button 
„3, 5 oder 11 Monate“ im Menü oben klicken.

5. Wenn du die Wiederholung einer Jahrgangsstufe ver-
meiden willst, gibt es mehrere Möglichkeiten: a) Du gehst entweder 
schon in Klasse 9 oder 10 bzw. in der 11. Klasse, wenn du das Abitur nach 
13 Jahren machst oder b) du entscheidest dich für einen kürzeren Auf-
enthalt von z.B. 3 Monaten. Dann kannst du i.d.R. immer zurückkehren in 
deine alte Klasse. Wichtig ist in jedem Fall, dass du frühzeitig mit Lehrern 
und Leitung deiner Heimatschule sprichst und klärst, ob sie einen Schul-
aufenthalt im Land deiner Wahl anerkennen.

6. Anerkennung deiner Leistungen im Ausland Es gibt keine 
bundesweit einheitlichen Regelungen, und ein Anspruch auf Anerken-
nung besteht nicht. Ein Semesterprogramm wird i.d.R. anerkannt, doch 
wenn es um ein ganzes Schuljahr geht, handhaben die Bundesländer die 
Anerkennung nicht einheitlich – erkundige dich diesbezüglich bitte recht-
zeitig an deiner Heimatschule. 

Du kannst letztlich nur gewinnen: Auch dann, wenn du ein Jahr wiederho-
len musst, wirst du profitieren: Spätere Arbeitgeber werden das Jahr auf 
jeden Fall anerkennen, denn mit Auslandserfahrung und hervorragenden 
Fremdsprachenkenntnissen bist du Mitbewerbern immer eine Nasenlän-
ge voraus.

7. Teilnahmevoraussetzungen Die meisten staatlichen Schulen 
akzeptieren Teilnehmer im Alter von 15 bis 18 Jahren, Privatschulen von 
11 bis 19 Jahren. Dein Notendurchschnitt sollte besser sein als 3,5. Die 
Schulen im Ausland erwarten ein besonderes Interesse an Sprache und 
Kultur des Gastlandes, hohe Lernbereitschaft, Kontaktfreudigkeit, Flexibi-
lität und Durchhaltevermögen.

8. Wie wir dich vorbereiten Zum einen durch regelmäßig stattfin-
dende Infoabende in verschiedenen Städten Deutschlands (Termine un-
ter www.highschool-weltweit.de), und zum anderen durch eine Vielzahl 
an Veranstaltungen, bei denen du andere Austauschschüler kennen ler-
nen wirst, mit denen du dich austauschen kannst (siehe S. 4):

a) Old meets New: Treffen mit ehemaligen GLS Austauschschülern
b) Kostenlose SLEP (Secondary Level English Proficiency) Tests
c) Ostersprachkurse in Berlin Prenzlauer Berg 
d) Get Ready Workshops in Berlin 
e) Orientierungstreffen vor der Abreise in mehreren Orten Deutschlands
f) Frühjahrs- und Herbsttreffen für returnees bei GLS in Berlin

9. Wenn du dich bewerben möchtest Auf S. 54 findest du ei-
ne Anleitung, die dir von der Bewerbung bis hin zur Ankunft im Gast-
land alles step by step erklärt. Angaben zu Versicherungsschutz, Höhe 
des Taschengeldes und Anmeldeschluss findest du bei den einzelnen Pro-
grammbeschreibungen.

was
du 
wissen
solltest
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vox tv hat einige gls'ler ins ausland begleitet:
hier max, mit gls an einer high school in long prairie, minnesota.
videomitschnitte findest du unter www.highschool‐weltweit.de.

das zdf ‐ 37 0 ‐ hat gls'lerin liina nach costa rica begleitet:
einen videomitschnitt findest du unter www.highschool‐weltweit.de.
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In einem Internat hast du die einmalige Gelegenheit, mit Jugendlichen 
deines Gastlandes und oft auch mit internationalen Schülern zusammen-
zuleben: 

„Das Internat ist ganz anders als das, was man unter Internaten so kennt. 
Ich wohne ja in einem Internatshaus mit 19 anderen Mädchen aus ganz 
verschiedenen Teilen der Welt: Korea, China, Thailand, Bulgarien, Brasili-
en, Nigeria, Deutschland und natürlich England selbst.“ Hanna aus Oer-
linghausen, für 1 Schuljahr in Cambridge (mehr von ihr unter www.high-
school-weltweit.de, klick auf Erfahrungsberichte).

Nicht nur, dass Kontakte zu Mitschülern intensiver sind und nicht selten 
lebenslange Freundschaften entstehen – auch das Verhältnis zu Lehrern ist 
meist enger als an Tagesschulen, wo du sie nur im Unterricht erlebst. Im 
Internat isst du oft mit ihnen gemeinsam, und auch bei vielen Aktivitäten 
außerhalb des Unterrichts begleiten sie dich.

In der Regel ist es in Internaten auch so, dass dir ein Mitschüler zur Seite 
gestellt wird, der oder die schon älter ist und dich betreut.

Wissenswertes über Internate

Wer die Gastfamilien sind: Es sind Familien, die sich um die Auf-
nahme eines Gastschülers beworben haben und die von unseren Partnern 
vor Ort überprüft worden sind – durch persönliche Besuche ebenso wie 
anhand von Referenzen von Nachbarn oder von Institutionen wie Schule 
oder Kirchengemeinde.

Ausschlaggebend für ihre Auswahl sind weder Religion, soziale Herkunft 
noch ethnische Zugehörigkeit, sondern allein o.g. Referenzen. Zugelassen 
werden sowohl klassische Familien als auch alleinerziehende Eltern und 
kinderlose Paare.

Wer wen aussucht: Du die Gastfamilie oder die Gastfamilie dich? 
Letzteres. Du bewirbst dich um eine Aufnahme als „Gastsohn“ oder „Gast-
tochter“. Die Gastfamilien sehen sich mehrere Bewerbungen zusammen 
mit Mitarbeitern unserer Partner vor Ort an, und wenn sie sich für dich 
entscheiden, dann deshalb, weil sie gemeinsame Interessen erkannten 
oder deine Bewerbung sympathisch fanden. Eine gute Voraussetzung, 
um miteinander auszukommen. Sollte es dennoch zu Reibereien kommen, 
die sich trotz guten Willens nicht bereinigen lassen, vermitteln unsere 
Partner vor Ort zwischen dir und deiner Familie bzw. suchen sie nach einer 
neuen Gastfamilie für dich.

zwei beispiele, wie andere ihre gastfamilie erlebt haben:
„Seit dem ersten Treffen auf dem Flughafen, wo meine Gastmutti mich 
abholte, gab sie mir das Gefühl, ein Teil ihrer Familie zu sein. Das ist auch 
verantwortlich dafür, dass ich kein Heimweh habe. Ich muss ehrlich zu-
geben, ich hab nicht einmal Zeit dafür. In diesem Punkt kann ich bloß sa-
gen, seid selber aktiv, trefft Freunde. Erwartet nicht, dass eure Gastfamilie 
ständig Zeit für euch hat.“ Yasmin aus Fürstenwalde, für ein Schuljahr in 
Auckland, Neuseeland.

„Der einzig große Unterschied für mich war, dass meine Gastfamilie ein rie-
sengroßes Haus am Wasser hatte und ich zuhause in einer kleinen Miet-
wohnung wohne. Ansonsten hatte ich Glück, dass meine Familie recht 
locker war, auch wenn sie natürlich erwartet hat, dass ich ihnen immer 
sage wo ich bin, was aber auch gut verständlich war, denke ich.“ Tom aus 
Potsdam, für ein Schuljahr in Seattle, USA.

Weitere Erfahrungsberichte unter www.highschool-weltweit.de.

Wissenswertes über Gastfamilien

Annika, GLS Teilnehmerin in Maine

» Das Internatsleben war eine neue Erfahrung für mich, und ich habe es 
einfach nur genossen. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

gastfamilie oder internat?
In fast allen Ländern hast du die Wahl: Die Unterkunft in einer Gastfamilie ist überall möglich, 
die im Internat fast überall – manchmal sogar auch an staatlichen Schulen.

"community work" an der schule in tansania ‐ 
engagement der schueler in sozialen projekten 

spielt an privatschulen oft eine grosse rolle.

foto: tom uebelguenn, mit gls in frankreich
"mein gastbruder, gastvater und ich (rechts)

 bei einem ausflug in nantes."

fotos: gls mitarbeiterin maja van grasdorff
das internat der gls partnerschule in tansania ‐ s. 30  
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… ist die Adresse der GLS Website. Es lohnt sich, dort reinzuschauen, und 
das nicht nur, weil du dort weitere Länder wie z.B. Brasilien oder Chile fin-
dest. Lesenswert sind vor allem die Erfahrungsberichte und Blogs:

1. Zunächst zu den Erfahrungsberichten: Online findest du 
fast 200 Erfahrungsberichte von Austauschschülern, die mit GLS im Aus-
land waren, alle sehr anschaulich und sehr persönlich. So z.B. der von Ele-
na aus Leverkusen, die an einer Schule in Tokio war. 

» Was mich sehr gewundert hat ist, dass man zu Beginn und zum Ende 
 jeder Stunde aufsteht und sich vor seinen Lehrern verbeugt. Ueberhaupt 
ist man grundsaetzlich sehr hoeflich zu seinem „sensei“ wobei es doch im- 
mer wieder erstaunlich ist, wie vertraut man manchmal mit seinen Leh- 
rern umgeht. Meine Englischlehrerin hat z.B. manchmal Rueckenschmer-
zen und wir verpassen ihr dann nach der Stunde immer eine Massage. «

www.highschool-weltweit.de

3. Schulsuche & Schulprofile: Wenn du schon genau weißt, was 
du willst – eine Schule z.B. mit Internat und Kursen im Bereich Latein und 
Chinesisch – kannst du unsere „Suchmaschine“ nutzen. Sie zeigt dir sofort, 
wo was geht und hilft dir, unter den knapp 500 Schulen in 23 Ländern, die 
wir online in detaillierten Profilen vorstellen, genau die zu finden, die zu 
dir passt.

4. Die GLS community: Über den Link „Community“ kommst du in un-
sere online community, eine Art SchülerVZ für GLS Austauschschüler. Un-
ter den rund 1500 Mitgliedern dort kannst du ganz gezielt nach Leuten 
suchen, die z.B. aus NRW kommen und auch mit GLS in die USA oder nach 
Neuseeland gehen bzw. schon dort waren. Du kannst dir ihre Fotos anse-
hen und lesen, worüber sie sich austauschen. Und du wirst sehen: sie ma-
chen sich Gedanken über dieselben Dinge wie vermutlich auch du – was, 
wenn man Heimweh kriegt, wenn Freunde nicht begeistert sind, dass man 
weg ist für länger etc. etc. ….

2. Auch Blogs findest du online unter dem Link „Community“ und 
diese Blogs beschreiben Veranstaltungen aus der Sicht derer, die dabei 
waren. Um dir einen Eindruck zu geben, hier ein Auszug aus einem Blog 
zum letzten Get Ready Workshop in Berlin – der Autor kommentiert dort 
u.a. die muttersprachlichen Lehrer und Lehrerinnen, die 150 GLS´ler auf 
dem GLS Campus in Berlin während der 3-tägigen Veranstaltung auf ihr 
jeweiliges Zielland vorbereitet haben:

» ….adam war da wohl der coolste mit seinem multimedialen kanada-
unterricht, das hat echt geflasht. aber auch rebecca, die ihre skandinavien-
schüler am abend gleich mal mit zum mittsommernachtsfest mitgenom-
men hat oder shuang, die chinesisch-lehrerin, die alle am liebsten gleich als 
gastmutter während ihres chinaaufenthaltes gehabt hätten oder chandler 
mit seinen vielen berichten aus der zeit, als er selber noch schüler in den 
usa war ….

aber was eben auch total toll war ist, dass man bei so vielen bbq’s, lunchs 
und brunchs voll viel zeit hatte, sich mit den anderen austauschschülern  
zu unterhalten. und wenn man wollte, konnte man ganz einfach so berlin 
erkunden gehen. «

gls
website



a
b

en
te

u
er

 u
sa

[12] [13] 

fotos: gls mitarbeiterin andrea spickermann
gls'ler auf der 1‐woechigen california tour fuer austauschschueler, 
die immer im fruehjahr stattfindet, mehr auf s. 15.

1. Staatliche High Schools: Normaler-
weise ist es im staatlichen Programm so, dass 
du wenig Wahlmöglichkeiten hast, denn die US-
amerikanischen Partner suchen die Schule für 
dich aus. Wünschen kannst du dir eine Region, 
aber nicht eine bestimmte Stadt oder Schule. 
Bei GLS aber ist auch genau das möglich: GLS 
bietet dir ganz bestimmte Schulbezirke an, 
die du wählen kannst – u.a. in so attraktiven 
Städten wie Miami, Seattle, San Francisco und 
Los Angeles. Mehr auf Seite 16.

2. Private High Schools: Hier kannst du 
dir nicht nur die Schule und damit auch eine 
ganz bestimmte Region aussuchen. Du kannst 
darüber hinaus den Schwerpunkt definieren, 
den deine Schule haben soll, einen musischen 
z.B. oder einen naturwissenschaftlichen. Und 
natürlich hast du auch, was die Unterkunft an-
geht, beide Optionen: nicht nur Gastfamilie, 
sondern auch Internat (mehr auf Seite 18). Un-
ter www.highschool-weltweit.de findest du de-
taillierte Profile aller Privatschulen.

3. Staatliche Colleges: Sie sind eine per-
fekte Alternative zu klassischen High Schools, 
wenn du 16 bist oder älter. „College“ klingt 
nach Uni, aber das stimmt nicht ganz: besucht 
werden diese pre-university colleges von High 
School Absolventen, die sich hier auf ihren 
transfer zur Uni vorbereiten – der Lehrstoff 
entspricht dem deutscher Gymnasien vor dem 
Abitur. Insofern sind diese Colleges ideal, wenn 
du das Beste machen willst aus deinem Aus-
tauschjahr. Das besondere Plus: du kannst dir 
ganz gezielt ein College aussuchen, d.h. du 
weißt genau, wohin du gehst. Mehr auf Seite 20. 

Die USA sind nach wie vor die populärste 
Destination für einen Schulaufenthalt im 
Ausland. Wahrscheinlich erscheint dir kein 
Land der Welt bekannter als die USA, denn 

es gibt kaum ein Land, das präsenter wäre in Film und Fernsehen. Doch so vertraut der American way of life auch scheinen mag – 
er ist wesentlich komplexer als auf den ersten Blick zu erkennen. Nutze deine Chance, ihn zu erleben, so wie er wirklich ist – an 
einer High School oder sogar an einem College (ab 16 Jahren). Diese 3 Optionen hast du bei GLS:

ABENTEUER USA

Unsere Partner in den USA: Wir arbei-
ten ausschließlich mit Partnerorganisationen 
zusammen, die vom American State Depart-
ment zugelassen und von der CSIET (einer ge-
meinnützigen US-Vereinigung bestehend aus 
Regierungsvertretern, Schulbehörden und 
Schulleitern) anerkannt sind. Auch GLS ist Mit-
glied der CSIET, und die strenge Kontrolle durch 
US-Behörden gewährleistet hohe organisa-
torische und pädagogische Qualität. Bei den 
Privatschulen und Colleges haben wir direkte 
Ansprechpartner.

Ulrike, GLS Teilnehmerin in Alameda Island, Kalifornien

» Besonders toll fand ich, dass ich nicht ganz so ländlich lebte und nur 
jeweils 10 Minuten entfernt von der Metropole San Francisco, ihrer 
Schwesterstadt Oakland sowie der elitären Studentenstadt Berkeley. 
Es gab absolut immer etwas Neues für mich zu erforschen, wo ich noch 
nicht war. Auch das Wetter war toll. Von den Reizen direkt in Strandnähe 
zu wohnen will ich erst gar nicht sprechen. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY
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Jedes Jahr organisiert GLS eine 1-wöchige Rei-
se entlang der kalifornischen Küste – von San 
Francisco bis nach Los Angeles. Teilnehmen 
können alle GLS Austauschschüler in den USA, 
Kanada und Mexiko. 

Andrea Spickermanns Blog zur 
Tour:www.gls-community.de/high-
school/highschool_weblog

new york programm

Donnerstag

Flug nach New York.

Nach Ankunft Fahrt zum Hotel, wo du Austauschschüler aus anderen Ländern wie Brasilien, 
Korea etc. triffst.

Gemeinsame Besichtigung des Times Square.

Abendessen im Hard Rock Cafe.

Freitag

Frühstück und danach Empire State Building.

Shopping & Lunch in Manhattan, Spaziergang über die 5th Avenue.

Führung im UN Hauptgebäude.

Abendessen im Planet Hollywood – danach Workshop zur Vorbereitung auf die amerikanische 
Kultur, amerikanische Gastfamilien etc.

Samstag

Fortsetzung des Workshops.

Mittags Fahrt zur Freiheitsstatue.

China Town, Little Italy, Greenwich Village.

Abendessen am South Street Seaport mit Blick auf Brooklyn.

Sonntag
Gemeinsames Frühstück, danach begleiten wir dich zum Flughafen zum „take off“ Richtung 
Gastfamilie.

Beim USA und Kanada Programm hast du ge-
gen Aufpreis die Möglichkeit, unmittelbar vor 
Beginn deines Austauschprogramms an einer 
4-tägigen Orientierungsveranstaltung in New 
York teilzunehmen. Was könnte aufregender 
sein als deinen Auslandsaufenthalt in New 
York zu beginnen?! 4 Tage Spaß, Sightseeing 
und Shoppen – dazu Workshops, die dir helfen 
werden, dich in den USA zurechtzufinden. Du 
wohnst zusammen mit Austauschschülern aus 
aller Welt in einem Hotel, in dem auch die cul-
tural meetings stattfinden: Sie trainieren in-
terkulturelle Kompetenzen, d.h. du wirst vor-
bereitet auf die do’s und don’ts im Umgang 
mit deiner neuen amerikanischen Umgebung. 
Und natürlich ist auch Sightseeing Teil des Pro-
gramms – z.B. Times Square, 5th Avenue und 
Empire State Building. 

gls california Tour

Samstag
Individuelle Anreise von Gastfamilie/Internat nach San Francisco. 
Erste Erkundung der Stadt.

Sonntag

Besuch des berüchtigten Gefängnisses Alcatraz, Tour durch den Golden Gate Park, Twin 
Peaks und Golden Gate Bridge. Spaziergang durch die Lombard Street und eine Fahrt mit den 
berühmten Cable Cars. 

Abendessen in China Town.

Montag Besuch der UC Berkeley University und Zeit zum Shoppen.

Dienstag Abfahrt Richtung Los Angeles durch das Central Valley.

Mittwoch

Es gibt viel zu sehen in LA: Beverly Hills, Rodeo Drive, Santa Monica, Venice Beach, Hollywood 
Boulevard und Melrose Avenue. 

Abends geht’s nach dem gemeinsamen Abendessen ins Theater.

Donnerstag
Ein Tag in den Universal Studios.

Abschlussabendessen im Hard Rock Cafe.

Freitag Individuelle Abreise ab Los Angeles. 

auf der gls california tour

fotos: gls mitarbeiterin andrea spickermann,
"mein letzter freier tag vor beginn der california tour, 
morgen hole ich die teilnehmer am flughafen in la ab."

San Francisco

Los Angeles

California

foto: gls mitarbeiter jens koberstein
gls'ler auf der orientierungsveranstaltung in new york

reisen in den usa
Wenn du reisen möchtest, gibt es zum einen die Wochenendtrips zu Zielen in der Umgebung, die amerikanische 
Gastschulen und auch Gastfamilien manchmal organisieren. Hier zwei besondere Angebote von GLS:

Orientierungsveranstaltung in New York (im august) california tour (im frühjahr)



Von der Westküste über den Golf von Mexiko 
bis hin zu den Neuenglandstaaten am 
Atlantik – High Schools, die Austauschschüler 

aufnehmen, gibt es in allen 50 Bundesstaaten. Das staatliche Programm bei GLS ist etwas Besonderes, und das nicht nur wegen des 
Orientierungstreffens in New York und der GLS California Tour (siehe S. 14).

Das Besondere bei GLS:  GLS bietet dir auch 
im rein staatlichen Programm mehr Wahlmög-
lichkeiten als allgemein üblich. Allgemein üblich 
ist Option a) Du überlässt die Wahl einer Schule 
den US-amerikanischen Partnern. Diese Schulen 
sind oft in Kleinstädten oder in ländlichen Regio-
nen. Solltest du einen Regionswunsch haben wie 
z.B. Westküste oder Rocky Mountain States, wird 
der nach Möglichkeit erfüllt, aber letztlich sind 
es immer die Partner in den USA, die eine Schule 
für dich aussuchen. Neu ist unsere Option b): Du 
wählst einen Schulbezirk aus und zwar in so at-
traktiven Orten wie Miami, Los Angeles, Seattle, 
Chicago oder im Boston Area. Detaillierte Profile 
dieser Schulbezirke findest du online unter www.
highschool-weltweit.de.

Wie der Stundenplan aussieht: „Die 
Schule ist wirklich ganz anders. Man hat jeden 
Tag die gleichen Fächer und es werden auch so 
tolle angeboten wie Photography, Drama oder 
Ceramics, um nur einige zu nennen“, so Christina 
aus Delmenhorst, die für ein Jahr in Kalifornien 

USA

war (mehr unter www.highschool-weltweit.de, 
Klick auf „Erfahrungsberichte“). Dein School 
Counselor berät dich, was die Zusammenstel-
lung deines Stundenplans angeht. Auch wenn 
du in die Abschlussklasse gehst, liegt es im Er-
messen der High School, ob du das High School 
Diploma dort machen kannst oder nicht. Wenn 
dir das Diploma sehr wichtig ist, empfehlen wir 
dir den Besuch einer privaten Schule.

Making friends: Am besten geht das in der 
Schule, denn dort bist du bis zum Spätnachmit-
tag. Nicht nur, dass du mit den anderen students 
zu Mittag isst – fast immer bieten die Schulen 
zusätzliche Aktivitäten am Nachmittag an: „Am 
Besten“, so der Tipp von Ellen aus Datteln, „tre-
tet ihr einer After-School-Activity bei, die jede 
Schule anbietet. Neben den Sportangeboten 
finden auch noch verschiedene Club-Treffen 
statt, von Bücher Club bis Fotografie Club gab 
es an meiner Schule auch alles was das Herz 
begehrt. Man kann sich aber nicht darauf ver-
lassen von Leuten angesprochen zu werden, da 

Austauschschüler für die meisten Leute nämlich 
schon nichts Besonderes mehr sind. Daher liegt 
es an einem selbst auf Leute zu zugehen und 
Kontakte zu knüpfen, was aber auch kein Pro-
blem ist, da fast alle echt sehr lieb und nett sind.“ 
Mehr unter www.highschool-weltweit.de, klick 
auf „Erfahrungsberichte“.

Die Gastfamilie: Ausgesucht wird sie anhand 
deiner Bewerbung, d.h. unsere Partner vor Ort 
wählen eine Familie, die sich aufgrund deiner Be-
werbung für dich entschieden hat. Die Familien 
sind nicht immer klassische Familien mit Vater, 
Mutter, Kind; es können auch kinderlose Paare 
sein oder Alleinerziehende. Da du bis spätnach-
mittags in der High School bist, siehst du deine 
Gastfamilie meist abends zum dinner oder an 
den Wochenenden. Dann nehmen viele Familien 
sich auch Zeit für gemeinsame Unternehmun-
gen. Einen Eindruck davon, wie andere das Leben 
in einer amerikanischen Gastfamilie empfunden 
haben, geben dir ihre Erfahrungsberichte (online 
unter www.highschool-weltweit.de).
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Die Karte unten zeigt dir zunächst die Regionen, in 
denen unser Partner in den USA platziert. Wenn du 
eine bestimmte Region oder Stadt präferierst, kannst 
du einen ganz bestimmten Schulbezirk wählen, z.B. 
in Miami, Los Angeles, Chicago und in der Nähe von 
Phoenix, San Francisco, Seattle,  oder bei Boston.

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Unterstützung bei der Visumsbeantra- 
 	  gung (Visums- und SEVIS-Gebühren nicht  
 	  inkl., ca. 250 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren 
– Notendurchschnitt: mind. 2,8 
– ausreichende Englischkenntnisse 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
August/September 2010 
 
programmdauer 
5 oder 10 Monate 
 
anmeldefristen 
Beginn im August: 31. März 
Beginn im Januar: 30. September 
limitierte Plätze,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen 

 
lage der schulen 

landesweit oder – bei Wahl eines Schulbe-
zirks – in Miami, Phoenix, LA, San Francisco, 
Seattle, Chicago, Boston 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 4-tägige Orientierungsveranstaltung in  
 	  New York (siehe S. 14) 
– 1-wöchige California Tour (siehe S. 15) 
 
 
 
 

nicht enthalten 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung) – von den US Partnern  
 	  vorgeschrieben: ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus,  
 	  außerschulische Aktivitäten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR  
 	  pro Monat 

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Ohne Wahl von Schule  
oder Staat

10 Monate € 5.990 € 7.290

5 Monate € 5.590 € 6.890

Mit Wahl eines Schulbezirks in  
LA, San Francisco, Seattle, 
Phoenix, Chicago, Boston, Miami*

10 Monate ab € 16.500 ab € 17.450

5 Monate ab € 9.290 ab €  10.240

New York Orientierung im August 4 Tage € 550 –

California Tour im März 7 Tage ca. USD 750 –

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

Weststaaten

Rocky Mountain States

Central States

Südstaaten

Nordosten

NEVADA

IDAHO

MONTANA
NORTH
DAKOTA

SOUTH
DAKOTA

NEBRASKA

WYOMING

UTAH

ARIZONA
NEW MEXICO

TEXAS

OKLAHOMA

COLORADO
KANSAS

LOUISIANA

ARKANSAS

MISSISSIPPI

ALABAMA

GEORGIA

FLORIDA

TENNESSEE
SOUTH
CAROLINA

NORTH
CAROLINA

WEST
VIRGINIA

VIRGINIA
MARYLAND

DELAWARE

NEW JERSEY

CONNECTICUT
RHODE ISLAND
MASSACHUSETTS

NEW HAMPSHIRE

MAINE
VERMONT

NEW YORK

PENNSYLVANIA

OHIO

KENTUCKY

INDIANA
ILLINOIS

MISSOURI

IOWA

MICHIGAN

WISCONSIN

MINNESOTA

Städte, in denen du einen 
Schulbezirk wählen kannst

Miami

Boston

Chicago

Phoenix

Los Angeles

San Francisco

Seattle
WASHINGTON

OREGON

CALIFORNIA

gls'lerin jenny Mit ihrer gastfaMilie in MiaMi.foto: gls mitarbeiterin andrea spickermann 
auf der gls california tour
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Der Besuch einer Privatschule ist in den USA der 
Grundbaustein zu einer Karriere. Ob in Politik, Wirtschaft 
oder Kultur – viele derjenigen, die heute Spitzenpositionen 

besetzen, haben Privatschulen besucht. Großer Vorteil für dich: Du kannst dir anhand von Schulprofilen, die du auf unserer Website 
www.highschool-weltweit.de findest, eine Schule gezielt aussuchen. Viele haben wir selbst besucht und können dich daher gut 
beraten.

Um dir einen ersten Eindruck zu ge-
ben, stellen wir dir hier zwei der GLS Partner-
schulen vor – eine auf Big Island, Hawaii, die 

USA

andere in Neuengland. Erfahrungsberichte zu 
diesen Schulen ebenso wie eine Suchfunktion, 
in der du ganz gezielt nach bestimmten Fächer-
schwerpunkten suchen kannst, findest du auf 
unserer Website: www.highschool-weltweit.de.

Hawaii Preparatory Academy liegt auf 
der größten Insel Hawaiis auf einem riesigen 
geschlossenen Campus. Die Schule bietet ein 
sehr umfassendes Fächerangebot auf höchstem 
Niveau. Besonderheiten sind außergewöhnli-
che Kurse wie die Kultur Hawaiis, Meeresbio-
logie, Tauchen und erneuerbare Energien. Hin-
zu kommen eine freundliche Atmosphäre und 
atemberaubende Landschaften. Die Wochen-
enden bieten mit Surfen, Schwimmen, Reiten 
oder Ausflügen jede Menge Abwechslung. Die 
Hawaii Preparatory Academy verspricht einen 
Auslandsaufenthalt der Superlative.

Burr and Burton Academy, Vermont 
Diese Schule liegt drei Autostunden von Bos-
ton entfernt. Schüler haben hier die Möglich-
keit, ein spezielles Wissens- bzw. Interessen-
gebiet für intensivere Studien zu wählen, z.B. 
Kunst, Technologie und Business. Ein beson-
derer Schwerpunkt der Schule liegt im Medi-
enbereich: Es besteht eine enge Kooperation 
mit CNN und die Schüler produzieren eigene 
Nachrichtensendungen. Das sogenannte „Le-
vin Center“ der Schule beheimatet das Studio 
des „Vermont Public Radio“ Senders. Weitere 
Fächer im Bereich Medien sind z.B. Filmanaly-
se und Filmgeschichte oder Buchverfilmung. Im 
Programmpreis sind Ausflüge nach New York, 
Washington D.C. oder Boston, diverse Exkursio- 
nen und ein Ski- bzw. Snowboard-Programm 
enthalten.

Detaillierte Schulprofile findest du auf 
unserer Website www.highschool-welt-
weit.de

private schulen

pr
iv

a
te

 s
c

h
u

le
n

[18] [19] 

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Unterstützung bei der Visumsbeantra- 
 	  gung (Visums- und SEVIS-Gebühren nicht  
 	  inkl., ca. 250 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 4-tägige Orientierungsveranstaltung in  
 	  New York (siehe S. 14) 
– 1-wöchige California Tour (siehe S. 15) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– Kosten für Schulbücher, Schulbus,  
 	  außerschulische Aktivitäten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR  
 	  pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 18 Jahren 
– ausreichende Englischkenntnisse 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
August/September 2010 
 
programmdauer 
5 oder 10 Monate 
2 Schuljahre (IB) 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

Partnerschulen in verschiedenen  
Bundesstaaten

auch hier kannst du zur schule gehen: die newman preparatory school,
eine der gls partnerschulen, liegt mitten in boston.

Pluspunkte im Privatschulprogramm: 
–	du kannst dir eine ganz bestimmte Schule 
	 aussuchen, darunter auch viele Eliteschulen.
–	du hast die Wahl zwischen Unterkunft im  
	 Internat oder in einer Gastfamilie.
–	du kannst ein High School Diploma machen  
	 und an einigen Schulen sogar das Internati- 
	 onal Baccalaureate (IB), mit dem du welt- 
	 weit studieren kannst.
–	du bist an keinen offiziellen Bewerbungs- 
	 schluss gebunden, und auch, was die Noten  
	 angeht, ist die Handhabung hier flexibler.
–	du kannst an außerschulischen Aktivitäten  
	 teilnehmen, die Spaß machen, aber auch auf 
	 Führungspositionen vorbereiten sollen.

Schulorte

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Privatschule nach Wahl*
10 Monate ab € 20.590 ab € 21.690

5 Monate ab € 12.090 ab € 13.190

New York Orientierung  
im August 4 Tage € 550 –

California Tour im März 7 Tage ca. USD 750 –

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

usa

Bradenton, Florida

Anaheim, California
Los Angeles, California

Napa, California

Hawaii

La Porte, Indiana

East Machias, Maine
Fryeburg, MaineSt. Johnsbury, Vermont

Manchester, Vermont

Cheshire, Connecticut

Boston, Massachusetts

fotos: gls mitarbeiterin andrea spickermann,
bei eineM besuch von gls'lern an ihrer schule in fryeburg, Maine.
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Try something different: Die Colleges sind 
eine perfekte Alternative zum klassischen 
High School Programm: Nicht nur, dass der 

Unterricht anspruchsvoller ist und du in einem „erwachseneren“ Umfeld lernst. Hinzu kommt, dass du dir die certificates mit etwas 
Glück anrechnen lassen kannst auf ein späteres Studium oder eine Ausbildung in Deutschland. Und last but not least liegen die 
Colleges anders als viele High Schools nicht in ländlichen, sondern in urbanen Regionen, in Silicon Valley z.B. oder in Seattle.

Keine Angst: College klingt zwar nach 
Uni, aber das stimmt nicht ganz: Besucht wer-
den sie von High School Absolventen, die sich 
hier entweder auf weiterführende Studien an 
einer Universität vorbereiten oder aber auf 
den Einstieg in einen Beruf – der Lehrstoff ent-
spricht dem deutscher Gymnasien vor dem Abi-
tur. Und das Einstiegsalter ist je nach College 
16 oder 18 Jahre.

Wenn du auf ein College gehst, triffst 
du international students aus aller Welt: Ihr 
Anteil liegt an den meisten Colleges bei rund 
20%. Was die Unterkunft angeht, hast du fast 
immer die Wahl: Gastfamilie, Studentenwohn-
heim oder eine internationale WG. Damit du dir 
eine Vorstellung machen kannst, hier das Profil 

USA

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
– Collegebesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung 
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Unterstützung bei der Visumsbeantra- 
 	  gung (Visums- und SEVIS-Gebühren nicht  
 	  inkl., ca. 250 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 1-wöchige California Tour (siehe S. 15) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– Kosten für Kursbücher, öffentliche Ver-  
  	 kehrsmittel, außerschulische Aktivitäten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR  
 	  pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: je nach College ab 16 oder 18 
	  Jahren 
– gute Englischkenntnisse  
	  (teilweise Nachweis durch TOEFL Test) 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
April 2010 
Juli 2010 
September 2010 
 
programmdauer 
3, 6, 9 oder 12 Monate 
Verlängerung möglich 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

Seattle und südlich von San Francisco

eines unserer Partnercolleges – weitere Profile 
findest du unter www.highschool-weltweit.de.

Seattle Central Community College: 
Es liegt mitten in Seattle und wurde vom TIME 
Magazine kürzlich als „College of the Year“ 
ausgezeichnet – vor 1200 anderen Colleges 
landesweit. Das College hat ein International 
Office speziell für Nicht-Amerikaner, und dieses 
Office organisiert u.a. Ausflüge und gemein-
same Unternehmungen für Austauschschüler 
und -studenten. Silicon Valley ist nicht weit, in-
sofern erstaunt nicht, dass auch Fächer an der 
Schnittstelle zwischen Kunst und Technik wie 
z.B. Film- und Videokommunikation angeboten 
werden. 

Wie du dich bewirbst und einschreibst: 
Anders als im klassischen High School Pro-
gramm vereinbart unser academic counselor 
in Berlin nach deiner Anmeldung einen Tele-
fontermin mit dir. In diesem Gespräch klärt ihr 
deinen Fächerschwerpunkt: Alle Colleges bie-
ten einen akademischen und einen berufsbil-
denden Schwerpunkt an. Wenn du einen aka-
demischen wählst, ist alles wie bei anderen 
High School Programmen auch: Du stellst dir 
deinen Stundenplan vor Ort am College zusam-
men. Wenn du eine berufsbildende Ausbildung 
machen möchtest, klärst du mit Hilfe unseres 
academic counselor die Fächerwahl schon vor 
Anreise. 

STAATLICHE COLLEGES
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Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

College nach Wahl*

9 Monate ab € 13.990 ab € 15.190

6 Monate ab € 9.890 ab € 11.090

3 Monate ab € 5.890 ab € 7.090

California Tour im März 7 Tage ca. USD 750 –

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

Colleges

usa

Seattle
washington

San Francisco

Vivien biskupek, 16,  aus Heiningen besucht seit 5 Monaten 
das Edmonds Community College in Seattle.

Wie würdest du den Unterschied beschreiben zwischen einer „normalen“ High 
School und deinem College?

» Anders als auf der High School geht man beim College Programm auch mit älte-
ren Studenten zur Schule. Am Anfang hatte ich diesbezüglich auch meine Bedenken, 
welche sich aber nicht bestätigten. Ich würde sagen, dass man schneller erwachsen 
wird und lernt, Dinge mit anderen Augen zu betrachten. Ein weiterer Punkt, warum 
ich das College Programm toll finde, ist, dass man hier ganz viele internationale Stu-
denten kennen lernt. Ich habe viele neue und gute Freunde aus Brasilien, Australi-
en, Japan, China, Vietnam, Korea, Thailand, Russland, Polen, Bulgarien, Frankreich, 
Spanien, Saudi-Arabien und der Türkei. «
War die Kurswahl kompliziert?

» Nein, die Kurswahl hier am College ist eine ziemlich einfache und tolle Sache, 
wie ich finde. Hier werden einem keine Kurse vorgeschrieben, man kann alle Fächer 
wählen wie man will. Und man hat somit auch mehr Entscheidungfreiheit über sei-
nen Tagesablauf. «
Wie sieht ein typischer Tag für dich aus?

» Mein typischer Tag fängt morgens um 10.30 mit der ersten „class“ an. Mittags 
habe ich eine Stunde „lunchbreak“, welche ich meistens mit meinen Freunden in der 
Cafeteria oder auf dem großen und schönen College Campus verbringe. Nach einer 
weiteren Unterrichtseinheit endet mein Tag dann um 2.40. Danach fahre ich entwe-
der nach Hause und mache meine Schulaufgaben oder ich hänge mit Freunden in 
der Mall oder an anderen interessanten Orten ab. «

foto: vivien biskupek
"nora, ich und sina, zur zeit alle mit gls am 
edmonds community college in seattle"

seattle

california
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Kanada gehört zu den 
Gewinnern der Pisa 
Studie – ein Traum- 

land, und das nicht nur für Naturfans: Metropolen wie Vancouver oder Toronto sind so urban und cool wie New York. Ein 
einzigartiger Mix europäischer, amerikanischer und asiatischer Einflüsse prägt das Land, und wenn du willst, kannst du auch auf 
eine französischsprachige Schule gehen.

Englisch oder Französisch? Du hast 
die Wahl, denn in Kanada kannst du sowohl 
englisch- als auch französischsprachige Schu-
len besuchen. Wenn du willst, kannst du auch 
ein Kombiprogramm machen – also zuerst ein 
halbes Jahr an der Westküste zur Schule gehen, 
z.B. an einer englischsprachigen Tagesschule, 
und dann im zweiten Halbjahr zu wechseln an 
ein französischsprachiges Internat in Québec.

Wo die Schulen liegen Was die Lage an-
geht, hast du in Kanada 3 Optionen: a) Du 
überlässt die Platzierung unseren kanadischen 
Partnern, die „irgendwo“ in Kanada eine staat-
liche Schule für dich suchen. Beim Ganzjahres-
programm ist diese Option die preisgünstigste. 
b) Du suchst dir eine ganz bestimmte staatliche 

kanada

Schule und damit auch einen Ort aus anhand 
von Schulprofilen. Diese Schulen sind preis-
günstiger als Privatschulen, aber in puncto 
Qualität durchaus vergleichbar. c) Wenn du an 
eine Privatschule gehst, bestimmst du Schule 
und Ort, denn auch hier wählst du eine Schule 
anhand von Schulprofilen.

Ein Beispiel: Die Victoria School of Perfor-
ming Arts in Edmonton: Diese Schule ist eine 
staatliche Schule, aber sowohl Fächerangebot 
als auch Ausstattung sind hervorragend. Diese 
Schule ist ideal, wenn du einen musisch-künst-
lerischen Schwerpunkt setzen möchtest. Ein de-
tailliertes Profil ebenso wie Erfahrungsberichte 
anderer, die diese Schule schon besucht haben, 
findest du unter www.highschool-weltweit.de. 

Gastfamilie oder Internat? Wenn du an 
eine staatliche Schule gehst, wohnst du meist 
bei einer Gastfamilie. Unterkunft im Internat 
ist an Privatschulen und an einigen wenigen 
staatlichen Schulen möglich.

Reisen Du hast zwar nur ca. 2 Wochen über 
Weihnachten sowie im Frühjahr (Mitte März) 
Ferien, aber es gibt viele lange Wochenenden 
und viele Gastfamilien nehmen ihre Austausch-
schüler zu Ausflügen mit. Ein besonderes An-
gebot ist die GLS California Tour im März – für 
GLS´ler, die in Kanada, den USA oder Mexiko 
zur Schule gehen (mehr auf S. 15).

STAATLICHE und private schulen

STAATLICHE








 
u

n
d

 p
r

iv
a

te
 s

c
h

u
le

n

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung während des Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Unterstützung bei der Visumsbeantra- 
 	  gung (Visumsgebühren nicht inkl., zzt.  
 	  85 EUR; zzgl. ggf. CAD 100  für das CAQ 
 	  in Quebec) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 4-tägige Orientierungsveranstaltung in  
 	  New York (siehe S. 14) 
– 1-wöchige California Tour (siehe S. 15) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
 	  außerschulische Aktivitäten 
– Programm mit Wahl: kanadische Kran- 
 	  kenpflichtversicherung (von der Partneror- 
 	  ganisation vorgeschrieben): ca. 150 EUR 
  	 pro Term 
– Privatschulen und staatliche Schulen mit 
  	 Wahl: Kaution an der Schule, Rückzahlung 
  	 des Restguthabens nach Programmende 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR 
 	  pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren 
– Notendurchschnitt mind. 3,5  
– Englischkenntnisse, ggf. Französisch- 
	  kenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Februar 2010 und 2011 
September 2010 
 
programmdauer 
3, 5, 10 Monate, 2 Jahre 
 
anmeldefristen 
– staatlich ohne Wahl:  
 	  Februar oder September, frühzeitige   
  	 Anmeldung empfohlen  
– staatlich mit Wahl/privat:  
 	  kein offizieller Bewerbungsschluss,  
 	  frühzeitige Anmeldung empfohlen 

 
lage der schulen 

– staatlich ohne Wahl: landesweit 
– staatlich mit Wahl: Partnerschulen in  
 	  verschiedenen Regionen 
– privat: naheToronto bzw. Montréal

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule ohne Wahl 10 Monate € 9.980 € 11.180

Staatliche Schule mit Wahl*

10 Monate ab € 11.880 ab € 13.180

5 Monate ab € 6.880 ab € 8.180

3 Monate ab € 4.490 ab € 5.690

Private Tagesschule oder 
Internat mit Wahl*

10 Monate ab € 19.790 ab € 20.790

5 Monate ab € 12.680 ab € 13.680

California Tour im März 7 Tage USD 699 –

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.
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Staatliche Schulen

Regionen, in denen du sowohl an eine englisch- 
als auch französischsprachige Schule gehen 
kannst (auf Wunsch auch kombinierbar).

Private Schulen

ein totempfahl im stanley park, vancouver ‐ 
in vancouver und umgebung liegen viele der 

schulen, die du mit gls besuchen kannst.  

foto: Laura kaiser, mit gls in kanada
mit ihrer gastschwester in cranbrook, 
british columbia

auch in toronto kannst 
du zur schule gehen.

kandada

Newmarket

QUEBEC

Val Morin

NEW
FUNDLAND

NEW
BRUNSWICK

NORTHWEST
TERRETORIES

YUKON

BRITISH
COLUMBIA

ALBERTA

Vancouver Island
Vancouver

Golden Jasper

Drumheller

SASKAT-
CHEWAN

MANITOBA

ONTARIOEdmonton

Winnipeg

Toronto

Ottawa

Montréal
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Australien ist ein Land 
zwischen Mythos und 
Moderne: Hier die 

Legenden der Aborigines und dort die skyscraper von Sydney, Brisbane oder Perth. Wenn es eines gibt, das typisch australisch ist, 
dann wohl die bemerkenswerte Gelassenheit der Australier: „Die Australier haben diese Fähigkeit, eigentlich immer gute Laune zu 
haben. Außerdem achtet niemand auf deine Kleidung, Aussehen oder Vermögen, weil für sie deine Persönlichkeit im Vordergrund 
steht und dein Sinn für Humor,“ so Alin aus Schwerte, die ein halbes Jahr in Brisbane war.

Das Tolle ist, dass du dir in Australien eine 
Schule aussuchen kannst – und das nicht nur bei 
den privaten, sondern auch bei den staatlichen 
Schulen. Das heißt, immer bestimmst du, wohin 
du gehst: ob nach Tasmanien, an die Sunshine 
Coast oder nach Sydney. Aussuchen kannst du 
dir deine Schule anhand der Schulprofile auf 
unserer Website www.highschool-weltweit.de.  

Auch toll: Angeboten werden Fächer, die du  
in Deutschland nicht belegen kannst wie z.B. 
Goals (persönliche Zielsetzung und Zielkon-
trolle) oder Outdoor Education. Sogar das 
International Baccalaureate (IB), mit dem du 
überall studieren kannst, kannst du machen, an 
staatlichen ebenso wie an privaten Schulen.  

australien

Gastfamilie oder Internat Wenn du in 
einem Internat wohnen möchtest, geht das nur 
an Privatschulen. Dort hast du beide Optionen: 
Internat und Gastfamilie. Was die Gastfamilien 
angeht, werden alle sorgfältig ausgewählt 
von unseren australischen Partnern. Die 
Erfahrungsberichte unter www.highschool-
weltweit.de vermitteln dir einen Eindruck, wie 
das Leben in einer australischen Gastfamilie ist 
oder sein kann: „Ich habe,“ so z.B. Marcel aus 
Köln, „das Leben in einer anderen Familie un-
glaublich genossen. Zuhause lebte noch mein 
älterer Gastbruder und nach 2 Monaten hat 
meine Gastfamilie noch einen Chinesen aufge-
nommen.“

Reisen Auch das kannst du während deines 
Schulaufenthaltes: Es gibt „kleine“ Ferien zwi-
schen den einzelnen terms (das Schuljahr ist 
in 4 jeweils 3-monatige terms aufgeteilt) und 
dann noch die großen „Sommerferien“ im 
Dezember und Januar. Wenn du während der 
Sommerferien nicht bei deiner Gastfamilie 
bleiben willst, kannst du an Reisen speziell für 
Austauschschüler teilnehmen. Diese Reisen fin-
dest du detailliert beschrieben unter www.high-
school-weltweit.de, ebenso wie auch die Reisen, 
die du in den kleinen Ferien machen kannst, ins 
Outback z.B. oder an das Great Barrier Reef.
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug)  
	  und begleiteter Gruppenflug bei Pro- 
	  grammbeginn im Januar und Juli  
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Visumsbeantragung (Visumsgebühren   
  	 nicht inkl., zzt. 270 EUR)  
– australische Krankenversicherung OSHC 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Reisen in den Ferien; weitere Informatio-  
  	 nen unter www.highschool-weltweit.de  
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schuluniform, Schulbü- 
    cher, Schulbus, außerschulische Aktivi- 
    täten 
– Privatschulprogramm: evtl. Kaution an der    
    Schule, Rückzahlung nach Programmende 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 200 EUR  
 	  pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 20 Jahren 
– Notendurchschnitt: mind. 3,5  
– ausreichende Englischkenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar/Februar 2010 und 2011 
April 2010 und 2011 
Juni/Juli 2010 
 
programmdauer 
3, 5, 6, 10, 11, 12 Monate, 2 Jahre, 
auch Kurzprogramme in den deutschen 
Sommerferien möglich 
 
anmeldefristen 
bis 8 Wochen vor Programmbeginn  

 
lage der schulen 

– staatlich: Adelaide, Melbourne, Sydney,  
 	  Brisbane, Cairns, Gold Coast, Sunshine  
 	  Coast, Hobart, Launceston  
– privat: Adelaide, Sydney, Brisbane,  
 	  Hobart

Fabian, GLS Teilnehmer in Brisbane   

» Es dauerte nicht 2 Tage, da war ich auch schon in die jahrelangen 
Freundschaften meiner Mitschüler einbezogen, als wäre ich schon immer 
da gewesen.  «

Profile einzelner Schulen findest du online 
unter www.highschool-weltweit.de. 

foto: julia muehlenbein (rechts), mit gls in cairns
mit brasilianischer freundin und daenischer gastschwester
auf einem ausflug ins outback

www.highschool-weltweit.de
ERFAHRUNGSBERICHTE & 

                           ONLINE COMMUNITY

foto: benjamin boese, 
mit gls in brisbane

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule mit Wahl 

10 Monate ab € 11.390 ab € 13.390

5 Monate ab € 6.550 ab € 8.550

3 Monate ab € 4.090 ab € 6.090

Private Tagesschule oder 
Internat mit Wahl*

10 Monate ab € 16.190 ab € 17.990

5 Monate ab € 9.550 ab € 13.350

3 Monate ab € 5.590 ab € 7.390

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.
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Schulorte

		

WESTERN
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NEW SOUTH WALES 
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SydneyAdelaide
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australien

wenn du reisen willst waehrend deines schulaufenthalts in australien,
kannst du das tun ‐ Mehr unter www.highschool‐weltweit.de. 
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Neuseeland war in allen Pisastudien auf den 
vorderen Plätzen, aber das ist es nicht allein: 
Wenn Austauschschüler aus aller Welt nach 

Neuseeland gehen, dann weil dieser Inselstaat einfach traumhaft ist: Fjorde, Vulkane, Regenwälder – das alles findet sich hier, und 
auch die, die Städte mögen, kommen bei Metropolen wie Auckland oder Christchurch nicht zu kurz.

Such dir aus, wohin du gehst In 
Neuseeland hast du die Wahl: ob eine Schule 
in Auckland, in den Bergen oder am Meer – du 
definierst die Lage. Und du entscheidest auch, 
ob du an eine koedukative Schule oder an eine 
reine Mädchenschule gehst.  Gastfamilie oder 
Internat? Wählen kannst du auch hier – sieh dir 
einfach die Schulprofile auf www.highschool-
weltweit.de an und sag uns, welche Schule dich 
interessiert.

Outdoor education ist eins der Fächer, 
die fast alle Austauschschüler belegen: Du 
lernst, dich sicher in freier Natur zu bewegen, 
ob im Rahmen von Gletscherwanderungen, 
Kayaktouren oder Snowboardkursen. Hinzu 

neuseeland

kommt ein großes und vielfältiges Angebot im 
Bereich Musik und Kunst. 

Während der Schulbesuch für die „Kiwis“ kos-
tenlos ist, zahlen internationale students ei-
ne Schulgebühr. Geboten wird ihnen dafür 
eine hervorragende Betreuung – an fast al-
len Schulen gibt es sogar spezielle Komitees 
für Austauschschüler: Hier findest du jeder-
zeit Ansprechpartner, solltest du Fragen oder 
Probleme haben.

Reisen sind in Neuseeland absolut 
kein Problem, und das nicht nur während der 
Ferien. Viele Schulen organisieren Ausflüge im 
Rahmen des Unterrichts – so z.B. kann es sein, 

dass der Spanischkurs eine Klassenfahrt macht 
nach Chile oder dass der Erdkundeunterricht 
verlegt wird nach Stewart Island.

Was die Ferien angeht, dauern die großen 
Ferien im Dezember und Januar 8 Wochen. In 
dieser Zeit kannst du bei deiner Gastfamilie 
bleiben, aber du kannst auch eine Reise bu-
chen bei Veranstaltern, die sich auf Trips für 
Austauschschüler spezialisiert haben. „Ich kann 
nur jedem empfehlen“, so Laura aus Berlin, „die 
Möglichkeit des Reisens wahrzunehmen“ (mehr 
dazu unter www.highschool-weltweit.de, klick 
auf Erfahrungsberichte). 

STAATLICHE schulen
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug)  
	  und begleiteter Gruppenflug bei Pro- 
	  grammbeginn im Januar und Juli  
– umfangreiches neuseeländisches Versi- 
 	  cherungspaket inkl. Krankenversicherung  
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Visumsbeantragung (Visumsgebühren   
  	 nicht inkl., zzt. 90 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Reisen in Neuseeland und Australien in   
  	 den Ferien  
 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schuluniform, Bus, außer- 
    schulische Aktivitäten, Outdoor Education 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 –  
    200 EUR pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 19 Jahren,  
 	  mind. Klasse 9 
– ausreichende Englischkenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar/Februar 2010 und 2011 
April 2010 
Juli 2010 
 
programmdauer 
2 – 3, 5 – 6, 10 – 12 Monate, 2 Jahre, 
auch Kurzprogramme in den deutschen 
Sommerferien möglich 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

Nord- oder Südinsel, z.B. in Auckland,  
Wellington, Christchurch, Timaru, Dunedin

foto: gina rossollek, mit gls am roncalli college in neuseeland
schuluniform an ihrer schule in timaru

fotos: gina rossollek
water biscuit auf lake tekapo 

NEUSEELAND Schulorte

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule mit Wahl*

10 Monate ab € 11.380 ab € 13.380

5 Monate ab € 6.680 ab € 8.680

2 Monate ab € 3.780 ab € 5.780

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

Auckland

Wellington
Palmerston North

Motueka

Christchurch

Queenstown
Wanaka

Timaru

Dunedin
Invercargill

Waihi
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Ein Schulbesuch in Südafrika macht dich zum 
Zeitzeugen: Hautnah erlebst du mit, wie sich 
eine Gesellschaft transformiert – keine Apart-

heid mehr, sondern das Bemühen um Toleranz und Ausgleich. Wie das im Alltag aussieht, lassen die Erfahrungsberichte erkennen, 
die frühere Austauschschüler geschrieben haben. Lesen kannst du sie online unter www.highschool-weltweit.de.

Alles beginnt mit einer 2-tägigen Orien-
tierungsveranstaltung in der Nähe von 
Kapstadt: Schon auf dem Flug wirst du an-
dere GLS Austauschschüler treffen, und am 
Flughafen in Kapstadt erwarten euch unsere 
Partnerorganisation und die Gastfamilien. Die 
Orientierungsveranstaltung vor Ort ist ein ab-
solutes Highlight des Programms.

Die Schulen liegen meist in Kapstadt oder 
Umgebung. Unterrichtssprache ist Englisch, 
doch Südafrika hat elf offizielle Landessprachen, 
wobei Englisch und Afrikaans in fast allen 
Teilen gesprochen werden. Du wirst in der 
Schule also nicht nur in Englisch, sondern auch 
in Afrikaans oder einer der anderen Sprachen 
Südafrikas unterrichtet. Schuluniformen sind 

südafrika

an fast allen Schulen Pflicht und auch auf 
Disziplin wird großer Wert gelegt. Und trotz-
dem: Fast alle sagen dasselbe wie Maximilian: 
„Die Schule“, so Maximilian, „hat mir viel Spaß 
gemacht. Einfach jeder will sich mit dir unter-
halten oder dein Freund sein.“ (mehr unter 
www.highschool-weltweit.de).

Die Gastfamilien wohnen in Schulnähe 
und oft haben sie Kinder, die zur selben Schule 
gehen. Die Gastfamilien bekommen nur ei-
ne sehr geringe Aufwandsentschädigung, d.h. 
nicht finanzielle Interessen sind ausschlagge-
bend dafür, dass sie einen international stu-
dent aufnehmen, sondern das Interesse an an-
deren Kulturen. Die Gastfamilien selbst können 
Christen, Muslime oder Hindus sein – allen ge-

meinsam ist, dass sie ihre Religion oft sehr ernst 
nehmen, ebenso aber auch die Toleranz ande-
ren Religionen und Kulturen gegenüber. 

Reisen Jedes Jahr – immer an Ostern und 
im September – veranstalten unsere Partner 
in Kapstadt eine 5-tägige Reise für alle 
Austauschschüler in Südafrika: ein wirklich 
spektakulärer Trip entlang der legendären 
Garden Route (Reisebeschreibung unter www.
highschool-weltweit.de). Toll ist natürlich auch, 
dass ihr bei der Gelegenheit zusammen seid 
und euch über eure Erfahrungen austauschen 
könnt. Eine weitere Reisemöglichkeit sind die 3-
wöchigen Touren, die unser Partner in den gro-
ßen Sommerferien (Dezember und Januar) an-
bietet, in die Wüste Namibias z.B. oder in den 
Kruger Nationalpark.

STAATLICHE schulen

STAATLICHE
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– 5-tägige “Garden Route Tour” zu Ostern   
  	 bzw. im September  
– monatl. Gemeinschaftsaktivität / Ausflug 
  	 mit allen Austauschschülern 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch 
– Get Ready Workshop in Berlin (siehe S. 4) 
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs in Berlin (siehe S. 4) 
– Reisen in Afrika mit Unterstützung der   
  	 Partnerorganisation vor Ort  
 	  (z.B. 3- wöchige Tour nach Namibia,  
  	 ca. 1.000 EUR)   
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schul-                  
    uniform, Schulbus, außerunterrichtliche    
    Aktivitäten 
– Kaution von ca. 800 EUR für die Botschaft  
– empfohlenes Taschengeld: ca. 100 EUR            
    pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren 
– Notendurchschnitt: mind. 3,5  
– gute Englischkenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
Juli 2010 
 
programmdauer 
3, 5, 11 – 12 Monate, 
auch Kurzprogramme in den deutschen 
Sommerferien möglich 
 
anmeldefristen 
Beginn im Juli: 15. April 
Beginn im Januar: 15. September  

 
lage der schulen 

auf Wunsch Kapstadtgarantie  
ohne Aufpreis

foto: laura jaennert, mit gls an einer 
schule in kapstadt: "our school pet"

Katharina, GLS Teilnehmerin in Kapstadt   

» Ich hatte ein super Austauschjahr mit allen Höhen und Tiefen. Mit 
meiner Familie bin ich durch dick und dünn gegangen. Wenn man ein 
bisschen offen für neue Dinge und andere Kulturen ist, kann eigentlich 
nicht allzu viel schief gehen. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

gls'lerinnen bei einem der monatlichen 
ausfluege fuer austauschschueler

[28] 

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule ohne Wahl 

11 – 12 Monate € 6.290 € 7.490

5 Monate € 4.990 € 6.190

3 Monate € 4.190 € 5.390

südafrika

tansanIA
 s. 30 – 31

Kapstadt

Johannesburg

Schulort

zum schulprogramm in suedafrika gehoert eine kostenlose
"garden route adventure tour"! Mehr unter www.highschool‐weltweit.de. 
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Seit Jahrzehnten eines der stabilsten und sichersten 
Länder Afrikas, lockt Tansania nicht nur mit atembe-
raubenden Landschaften, sondern ist auch als „Wiege 

der Menschheit“ ein besonderes Ziel. Geprägt durch Einflüsse arabischer Händler sowie deutscher und britischer Kolonialherrschaft, 
wurde Tansania 1961 unter seinem ersten Präsidenten, Julius Nyerere, wieder unabhängig. Mit seiner Politik eines vom „Westen“ 
unabhängigen Entwicklungsweges erwarb das Land international großen Respekt; als ein Resultat dieser Staatsführung wird neben 
Englisch landesweit Kiswahili als Amtssprache gesprochen.

GLS kooperiert mit der International 
School in Moshi: Moshi ist eine Universi-
tätsstadt mit rund 150.000 Einwohnern und 
liegt direkt am Südhang des Kilimanjaro. Der 
Campus der GLS Partnerschule befindet sich  
am Rand der Innenstadt. Die Schule ist äu-
ßerst multikulturell, denn ob Tansanier, Brite, 
Inder oder Chinese, hier lernen Schüler aus 
mehr als 40 Nationen zusammen. Auch das 
International Baccalaureate ist hier möglich, 
mit dem du fast überall auf der Welt studie-
ren kannst. Unterrichtssprache ist Englisch, 
Kiswahili, die Landessprache, wird als Wahlfach 
angeboten.

tansania

Was die Schule auszeichnet, ist nicht nur 
die akademische Qualität des Unterrichts, son-
dern auch die Vielzahl an community projects, 
in denen du dich engagieren kannst – zum 
Beispiel beim Aufbau einer Solarenergieanlage 
zur Reinigung von Trinkwasser, bei der 
Konstruktion einer Schule in der Umgebung 
der Stadt oder beim Schwimmunterricht von 
Waisenkindern. Kennenlernen wirst du deine 
Mitschüler aber auch durch die Ausflüge und 
Sportwettkämpfe, die die Schule an Wochen-
enden organisiert.

Wenn du reisen willst, ist dies entweder 
gemeinsam mit deinen Eltern möglich – Besuche 
vor Ort sind gern gesehen – oder du nimmst an 
den verschiedenen Kurztrips teil, die von der 
Schule organisiert werden. Hier geht es zusam-
men mit anderen Schülern zum Beispiel auf 
Safari in die Serengeti oder den Ngorongoro 
Krater, an die Küste des Indischen Ozeans nach 
Pangani oder auf das „Dach der Welt“ – den 
Mount Kilimanjaro! In den Ferien schließt das 
Internat – wenn du auch dann in Moshi blei-
ben willst, organisieren wir gegen Aufpreis ei-
ne Unterkunft bei einer Gastfamilie.

ta
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privates internat
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foto: maja van grasdorff (gls)
bei einem besuch der gls partnerschule in moshi

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Internatsunterkunft und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Visumsbeantragung (Visumsgebühren   
  	 nicht inkl., zzt. ca. 100 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
– Unterkunft bei einer Gastfamilie während 
 	  der Ferien: ca. 15 EUR pro Tag (VP) 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulmaterial, außerunter- 
 	  richtliche Aktivitäten, Prüfungsgebühren 
– Kaution von ca. 450 EUR, Rückzahlung 
 	  des Restguthabens nach Programmende  
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR            
    pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 12 und 19 Jahren 
– gute Englischkenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
August 2010 
Quereinstieg auf Anfrage möglich 
 
programmdauer 
frei wählbar  
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen 

 
lage der schulen 

Moshi

foto: maja van grasdorff (gls)
ein wochenendausflug der schule in moshi

Maja Van Grasdorff, GLS    

» Ich habe die Schule besucht und sie hat mich sehr beeindruckt. Sie 
vermittelt ein sehr positives Bild des Kontinents – also fern der üblichen 
Bilder von Krankheit, Katastrophe und Krieg. Vor allem die Projekte in 
der Community sind absolut spannend und bieten wirklich eine super 
Chance, tansanischen Alltag kennen zu lernen. «

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Privates Internat 10. Klasse

10 Monate € 13.750 € 15.050

5 Monate € 8.080 € 9.380

3 Monate € 5.630 € 6.930

Privates Internat 11./12. Klasse

10 Monate € 23.090 € 24.390

5 Monate € 12.650 € 13.950

3 Monate € 8.480 € 9.780

tansania

südafrika
s. 28 – 29

Moshi

Dar Es Salaam

Schulort
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Das britische Schulsystem ist 
weltbekannt aufgrund privater 
Eliteschulen wie Eton z.B., doch 

auch die staatlichen Schulen sind dank staatlicher Förderungen hervorragend ausgestattet. Wie bei den Privatschulen gibt es 
auch hier die Wahl zwischen Gastfamilien und Internaten. Trotz solcher Förmlichkeiten wie dress codes und Schuluniformen ist der 
Kontakt zu den Lehrern oft ungezwungener und persönlicher als in Deutschland. 

Wir kennen das englische Schulsys-
tem sehr gut, denn Karin Mahler, eine deiner 
Ansprechpartnerinnen, hat selbst in Großbri-
tannien unterrichtet. Ob IB oder Sixth Form – 
wir sagen dir, welche Schule, welche Klasse 
und welche Fächer am besten geeignet sind für 
dich.

„Die Schule beeindruckt mich sowieso. 
Die Ausstattung ist toll. Alles sehr modern, für 
die 1.300 Schüler etwa 800 Computer. Auch 
die Freizeitangebote, ob Sport oder anderes, in 
der Schule sind Wahnsinn“, so Anne aus Dres-
den über ihr Jahr an einer staatlichen Schule in 
Worthing, Sussex (mehr unter www.highschool-
weltweit.de). Was die Lage der Schulen angeht, 
hast du die Wahl: a) du überlässt die Platzie-

grossbritannien

rung unserem Partner, der eine Schule für dich 
sucht oder b) etwas teurer: Du selbst wählst 
eine ganz bestimmte Schule aus, und zwar an-
hand der Schulprofile, die du unter www.high-
school-weltweit.de findest. 

Ein regulärer Schultag beginnt meist 
um 9 und endet gegen 16 oder 17 Uhr. Du ver-
bringst also einen Großteil des Tages mit dei-
nen Mitschülern. „Die Schule ist eigentlich eher 
ein Jugendtreff, da man dort die ganze Zeit mit 
seinen Freunden verbringt. Nach Hause geht 
man erst um halb fünf“, so z.B. Kristoffer aus 
Dahlenburg. In der Regel besuchst du die 12. 
Klasse (Lower Sixth Form) und belegst 3 bis 4 
Fächer, allerdings mit höherem Stundenpen-
sum als in Deutschland.

Gastfamilie oder Internat Du hast bei-
de Optionen, auch an staatlichen Schulen. Die 
Gastfamilien werden finanziell entschädigt, so 
dass es sich oft um Familien handelt, die schon 
Erfahrung mit der Aufnahme von Gastschülern 
haben. Was Internate angeht, bieten wir dir 4 
state boarding schools an, davon eine mit IB 
Abschluss. 

Anders als früher sind es nicht mehr nur reine 
boys´ schools, sondern auch girls´ schools und 
koedukative Internate. Was man Schülern und 
Schülerinnen vermitteln will, ist neben akade-
mischem Wissen auch eine Haltung, eine atti-
tude dem Leben und der Gesellschaft gegenü-
ber. Wenn du dich für ein Internat interessierst, 
findest du Profile von state boarding schools 
unter www.highschool-weltweit.de.   

STAATLICHE schulen

STAATLICHE
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung (inkl. Aufwands- 
 	  entschädigung an die Gastfamilie) 
– Programm ohne Wahl: Unterkunft wäh- 
 	  rend der Weihnachts- und Osterferien in 
 	  einer Gastfamilie (nicht enthalten bei 
 	  Programm mit Wahl) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Reisen z.B. nach Dublin oder Schottland 
 	  (im Programm ohne Wahl) oder Wochen- 
 	  endtrips (im Programm mit Wahl) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schul- 
 	  uniform, öffentliche Verkehrsmittel,  
  	 außerschulische Aktivitäten, Mittagessen 
  	 (bei Gastfamilienunterbringung), Zusatz- 
  	 kurse, Prüfungsgebühren 
– Programm mit Wahl: Unterkunft während 
 	  der Weihnachts- und Osterferien (ca. 600 
 	  EUR pro Ferien) 
– Internat: teilweise Vorauszahlung für 
  	 private und schulische Ausgaben auf  
  	 separatem Schülerkonto (ca. 700 EUR pro 
  	 Term) sowie Kaution (ca. 3.000 EUR) 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 200 –  
    250 EUR pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 16 und 18 Jahren (Gast- 
  	 familie; 15 Jahre auf Anfrage) bzw.  
  	 zwischen 12 und 18 Jahren (Internat) 
– Notendurchschnitt: mind. 3,5  
– ausreichende Englischkenntnisse   
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
April 2010 (eingeschränkt möglich) 
August 2010 (Schottland) bzw.  
September 2010 (England) 
 
programmdauer 
3 – 4, 5, 6 – 7, 10 Monate 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

– staatlich ohne Wahl:  
 	  verschiedene Regionen Großbritanniens;  
 	  Gebietswahl England oder Schottland  
– staatlich mit Wahl:  
 	  Schulen in Südengland 

GROSSBRITANNIEN

an einigen der staatlichen schulen in gb kannst 
du auch das ib, das internationale abitur machen, 
mehr unter www.highschool‐weltweit.de.

Schulorte

Edinburgh

York

Oxford

Cambridge

Bristol

Shaftesbury
Worthing

Brighton
Lewes

Chichester 
Hastings

Canterbury

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Tagesschule  
ohne Wahl

10 Monate € 8.190 € 8.690

7 Monate ab Aug/Sept € 6.990 € 7.490

6 Monate ab Januar € 6.290 € 6.790

5 Monate ab Sept € 5.850 € 6.350

3 – 4 Monate € 5.480 € 5.980

Staatliche Tagesschule  
mit Wahl*

10 Monate ab € 7.990 ab € 8.490

6 – 7 Monate ab € 9.450 ab € 9.950

3 – 4 Monate ab € 7.650 ab € 8.150

Staatliches Internat*
10 Monate ab € 17.480 ab € 17.980

6 Monate ab € 12.350 ab € 12.850

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

foto: helga huebert, mit gls in yorkshire
"ich und meine gastschwester bei 

einem ausflug nach oxford"
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Britische Privatschulen sind 
Eliteschulen – dass viele ihrer 
Absolventen Spitzenpositionen 

erreichen in Beruf und Gesellschaft gilt als eine Selbstverständlichkeit. Die traditionsreichen Schulen liegen oft wunderschön, 
umgeben von riesigen Parks und beeindruckenden Sportanlagen für Hobbys wie Reiten, Tennis oder Golf.

Alle Privatschulen, die GLS in Deutsch-
land vertritt, kennen wir von persönlichen 
Besuchen. Wir nehmen dir alle Formalitäten ab, 
beraten dich und fungieren i.d.R. auch als dein 
„UK guardian“, d.h. du brauchst keinen zusätzli-
chen Vormund in Großbritannen mehr, was das 
Procedere oft sehr erleichtert.

Das Tolle an Privatschulen ist nicht 
zuletzt die sehr persönliche Betreuung jedes 
einzelnen Schülers: „Das Verhältnis zwischen 
Lehrern und Schülern ist viel freundlicher und 
persönlicher. So kann man sich mit seinen Leh-
rern auch mal einfach über Dinge unterhalten, 
die nichts mit der Schule zu tun haben oder um 
Hilfe bei ganz allgemeinen Problemen fragen“, 
so das Fazit von Anna aus Düsseldorf nach ih-
rem Semester am CCSS in Cambridge (mehr un-
ter www.highschool-weltweit.de, Klick auf Er-

grossbritannien

fahrungsberichte). Auch Klassenfahrten nach 
Moskau, Paris oder Barcelona sind an britischen 
Privatschulen keine Seltenheit. Oft sind solche 
Ausflüge das Angebot eines bestimmten Fach-
bereichs – so z.B. organisieren die Departments 
of Visual Studies and Modern Languages des 
CCSS in Cambridge jedes Jahr mehrtägige Trips, 
z.T. auch ins außereuropäische Ausland.

Such dir eine Schule aus: Auf unserer 
Website www.highschool-weltweit.de findest 
du Profile britischer Privatschulen. Darunter 
sind Internate ebenso wie Tagesschulen, und 
wählen kannst du auch, ob du an eine koedu-
kative Schule gehst oder an eine reine Jun-
gen- bzw. Mädchenschule. Interessant sind 
hier die Erfahrungen von Delia aus Berlin, die 
sich für ein Mädcheninternat entschieden hat: 
„Es ist ein total anderes Gefühl im Unterricht,“ 

schreibt sie in ihrem Erfahrungsbericht, „viel re-
laxter kann man sagen, besonders in Physik. Ich 
meine, viele Mädchen wären wahrscheinlich 
abgeschreckt, Physik an einer normalen Schule 
als Leistungsfach zu nehmen. Hier ist das nicht 
so, du machst, was dir Spaß bringt.“

Gastfamilie oder Internat – beides 
geht: Julia aus Schweinfurt, die sich für ein In-
ternat entschieden hat, war begeistert, „dass 
man dort den ganzen Tag mit Freunden ver-
bringt, dass die Schule wie eine große Fami-
lie funktioniert“ (mehr unter www.highschool-
weltweit.de). Wenn du dich für eine Gastfamilie 
entscheidest, sind die Familien den Privatschu-
len in der Regel seit vielen Jahren bekannt, 
häufig handelt es sich um Schul- oder Univer-
sitätspersonal.

private schulen

pr
iv

a
te

 s
c

h
u

le
n

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung während der 
	  Schulzeiten (inkl. Aufwandsentschädi- 
	  gung an die Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– an einigen Schulen Unterkunft buchbar  
  	 während der Schulferien (Weihnachten,  
  	 Ostern und mid-term holidays)  
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schul- 
 	  uniform, öffentliche Verkehrsmittel,  
  	 außerschulische Aktivitäten, Mittagessen 
  	 (bei Gastfamilienunterbringung), Münz- 
  	 waschmaschinen (Internat), Zusatzkurse,  
  	 Prüfungsgebühren 
– Internat: Kaution und teilweise Voraus- 
  	 zahlung für private und schulische  
  	 Ausgaben auf separatem Schülerkonto:  
  	 ab 500 EUR pro Monat; Rückzahlung des  
  	 Restguthabens nach Programmende 
– Unterkunft während der Schulferien  
– empfohlenes Taschengeld: ca. 200 – 
  	 250 EUR pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 16 und 18 Jahren (Gast- 
  	 familie), zwischen 12 und 18 Jahren  
  	 (Internat) 
– Englischkenntnisse: je nach Schule gut bis  
  	 ausreichend 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
April 2010 (eingeschränkt möglich) 
September 2010 
 
programmdauer 
10 Monate 
6 – 7 Monate 
3 – 4 Monate 
2 Jahre 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

verschiedene Regionen Großbritanniens, 
vornehmlich im Süden

Hanna, GLS Teilnehmerin an einer Privatschule in Cambridge   

» Das Internat ist ganz anders als das, was man von Internaten so kennt. 
Ich wohne in einem Internatshaus mit 19 anderen Mädchen aus ganz 
verschiedenen Teilen der Welt und natürlich England selbst. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

foto: karin mahler (Gls)
bei einem besuch des privaten internats ccss in cambridge

gls mitarbeiterin karin mahler  
mit dem direktor des dulwich college

GROSSBRITANNIEN
Schulorte

Oxford
London

Cambridge

Brighton Eastbourne

Canterbury

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Private Tagesschule  
mit Wahl*

10 Monate ab € 29.990 ab € 30.490

6 – 7 Monate ab € 20.690 ab € 21.190

3 – 4 Monate ab € 12.350 ab € 12.850

Privates Internat  
mit Wahl*

10 Monate ab € 29.790 ab € 30.290

6 – 7 Monate ab € 20.450 ab € 20.950

3 – 4 Monate ab € 11.150 ab € 11.650

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

[35] 

auch mitten in london kannst du zur schule gehen, 
z.b. am privaten dld college: schulprofile findest 

du unter www.highschool‐weltweit.de. 
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Ob Samuel Beckett, Elizabeth Bo-
wen, James Joyce oder U2 – Irland 
ist ein Kulturexporteur erster Güte. 

Auch wirtschaftlich hat der „keltische Tiger“ in den letzten Jahren deutlich aufgeholt. Was frühere Austauschschüler über Irland 
sagen, kannst du nachlesen unter www.highschool-weltweit.de.

Irland ist ideal für alle, die Natur lieben 
und es gern entspannt mögen. Entspannt, nicht 
„lax“: denn fast immer werden Schuluniformen 
getragen, und der Schultag dauert bis gegen 
16 Uhr. Da du mittags in der Regel mit deinen 
Mitschülern isst und ihr einen Großteil des Ta-
ges zusammen verbringt, wirst du schnell 
Freunde finden.

Gastfamilie oder Internat? Beides ist 
möglich – wenn du ein Internat vorziehst, geht 
das an staatlichen Eliteschulen. Das sind Schu-
len, die vom Standard her Privatschulen ent-
sprechen. Sie genießen ein hohes Prestige, aber 
luxuriös sind sie nicht, denn gelegentlich teilen 
sich sechs oder mehr Schüler ein Zimmer. Da In-

irland

ternatsplätze in Irland sehr schnell vergeben 
sind, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmel-
dung.

Was den Schulort angeht, hast du fol-
gende Optionen: du verzichtest auf eine Wahl 
und überlässt unseren irischen Partnern die 
Platzierung (die preisgünstigste Option) oder 
aber du suchst dir anhand der Profile auf www.
highschool-weltweit.de eine ganz bestimmte 
Schule aus. 

Wenn du reisen willst in Irland, kannst  
du das tun, das Einverständnis deiner Eltern  
vorausgesetzt: Ob Dublin oder Edinburgh – un-
sere irischen Partner im Programm ohne Schul-

wahl bieten jedes Jahr Reisen speziell für Aus-
tauschschüler an. Beim Programm mit Wahl 
einer Schule organisieren wir eine Gastfami-
lienunterbringung in verschiedenen Städten. 
„Mit meinen Freundinnen habe ich mehrtägige 
Ausflüge nach Galway und Belfast unternom-
men“, so Anna aus Berlin, „und zusammenfas-
send kann ich sagen, dass der Irlandaufenthalt 
die bisher schönste und lernreichste Zeit in mei-
nem Leben war. Insbesondere habe ich mein 
Englisch sehr verbessert, viele neue Freund-
schaften geknüpft und meinen kulturellen Ho-
rizont erweitert. Ich bin viel selbständiger und 
selbstbewusster geworden.“ Mehr unter www.
highschool-weltweit.de, klick unter Erfahrungs-
berichte. 
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung (inkl. Aufwands- 
	  entschädigung an die Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Programm ohne Wahl: Unterkunft 
	  während der Weihnachtsferien in einer 
	  Gastfamilie 
– Programm mit Wahl: bis zu 6 Schulbücher 
 	  und Schuluniform (Grundausstattung) 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Reisen z.B. nach Dublin oder Schottland    
  	 (im Programm ohne Wahl) oder Wochen- 
 	  endtrips (im Programm mit Wahl)  
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 13 und 19 Jahren  
  	 (Internat ab 12 Jahren) 
– Notendurchschnitt: mind. 3,5 
– ausreichende Englischkenntnisse 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
September 2010 
 
programmdauer 
3, 4, 5, 7, 9 Monate, 2 Jahre 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  

 
lage der schulen 

verschiedene Regionen Irlands 

 

tagesschulen und internate

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Tagesschule ohne Wahl

9 Monate € 9.190 € 9.690

7 Mon. ab Sept. € 8.290 € 8.790

5 Mon. ab Sept./Jan. € 6.790 € 7.290

3 – 4 Monate € 6.390 € 6.890

Tagesschule mit Wahl*

9 Monate € 13.990 € 14.490

7 Mon. ab Sept. € 12.290 € 12.790

5 Mon. ab Jan. € 10.990 € 11.490

5 Mon. ab Sept. € 8.990 € 9.490

3 – 4 Monate € 7.490 € 7.990

Eliteschule mit Wahl*

9 Monate ab € 18.350 ab € 18.850

7 Mon. ab Sept. ab € 15.890 ab € 16.390

5 Mon. ab Jan. ab € 13.950 ab € 14.450

3 – 4 Monate ab € 11.150 ab € 11.650

Internat mit Wahl* 9 Monate** ab € 18.590 ab € 19.090

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

**kürzere Aufenthalte auf Anfrage

zu den gls partnerschulen in irland gehoeren traditionsreiche schulen, 
so z.b. sutton park high school bei dublin: 1957 eroeffnet als erste 
koedukative und nicht konfessionsgebundene schule in ganz irland.

die gls partner in dublin

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schuluni- 
  	 form, öffentliche Verkehrsmittel, außer- 
  	 schulische Aktivitäten, Mittagessen (bei    
    Gastfamilienunterbringung), Zusatz- 
  	 kurse, Prüfungsgebühren 
– Programm mit Wahl: Sicherheitskaution 
  	 für unvorhersehbare Ausgaben auf sepa- 
  	 ratem Schülerkonto (je nach Schultyp zw. 
  	 300 und 900 EUR) 
– Programm mit Wahl: Unterkunft während 
 	  der Weihnachtsferien in einer Gastfamilie, 
 	  Aufenthalt ca. 800 EUR (nicht bei allen 
 	  Schulen möglich)   
– ggf. Aufpreis bei Einstufung in Transition 
  	 Year (betrifft einige 15-jährige Schüler):  
  	 ca. 50 EUR Monat 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 200 – 
  	 250 EUR pro Monat 

IRLAND
Schulorte

Sligo

Dublin

Wicklow

Cork
Limerick

Galway



[38] [39] 

sp
a

n
ie

n

Spanisch wird in Politik 
und Wirtschaft weltweit 
am zweithäufigsten 

gesprochen. In Spanien besuchen fast 50% aller Schüler eine private Schule – sie sind sehr beliebt, weil sie individuell betreuen 
und ebenso werte- wie leistungsorientiert sind. Bei GLS findest du sowohl staatliche als auch private Schulen, und wählen kannst 
du auch, was den Schulort angeht.

Staatliche Schulen sind immer Tages-
schulen, mit Unterkunft bei einer Gastfamilie: 
Was den Schulort angeht, hast du zwei Optio-
nen: du kannst auf eine Wahl verzichten und 
dich „irgendwo“ in Spanien platzieren lassen. 
Oder aber du wählst eine Platzierung in einer 
der Städte, in denen unser spanischer Partner 
eine Platzierung garantieren kann: Alicante, 
Málaga, Cádiz, Madrid, Sevilla, Valencia, Zara-
goza. Eine weitere Wahloption ist Andalusien, 
d.h. bei der Option kannst du sicher gehen, dass 
du eine Schule in Andalusien besuchen wirst.

Private Tagesschulen und Interna-
te: Wenn du die Unterkunft in einem Internat 
möchtest, geht das nur an Privatschulen. Da 
unter Franco ausschließlich katholische Privat-

spanien

schulen zugelassen waren, sind viele auch heu-
te noch konfessionell geprägt. Bei uns findest 
du zusätzlich auch internationale Privatschu-
len. Unter www.highschool-weltweit.de siehst 
du Schulprofile, anhand derer du dir ganz ge-
zielt eine Schule aussuchen kannst. 

3, 5 oder 10 Monate? Wie lange möchtest 
du bleiben? Möglich sind sowohl kürzere als 
auch längere Aufenthalte, und das nicht nur 
an privaten, sondern auch an staatlichen Schu-
len. Der Unterricht dauert meist von ca. 8.30 
Uhr bis 13 oder 14 Uhr, und oft ist der Unter-
richtsstil akademischer und konservativer als 
in Deutschland – gewöhnungsbedürftig zwar, 
doch, so Peer aus Dresden, „keine Angst, die 
Lehrer und Mitschüler lassen uns als „Auslän-

der“ nicht im Stich. Gleich am ersten Tag wurde 
ich von allen sehr offen begrüßt.“ (Mehr unter 
www.highschool-weltweit.de, klick auf Erfah-
rungsberichte).

Wenn du reisen willst, allein oder mit 
Freunden, ist das – die Einwilligung deiner El-
tern vorausgesetzt – kein Problem. Der GLS 
Partner bietet jedes Jahr einen Kurztrip an, 
meist nach Madrid oder Barcelona, an dem Aus-
tauschschüler aus aller Welt teilnehmen. Oft 
unternehmen auch die Betreuer vor Ort etwas 
mit den international students an ihrer Schu-
le: Elisabeth z.B. ist mit der für sie zuständigen 
coordinadora nach Madrid gereist, „und außer-
dem habe ich eine Klassenfahrt nach Granada 
gemacht, was auch toll und interessant war.“

STAATLICHE und private schulen

STAATLICHE
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

Cindy, GLS Teilnehmerin in Sevilla  

» Ich weiss nicht, ob das nur an dem sonnigen Süden liegt, aber die 
Menschen hier sind sehr viel aufgeschlossener als in Deutschland.  
Schon allein wenn du an der Bushaltestelle stehst, kommst du ständig 
mit jemandem ins Gespräch. «

www.highschool-weltweit.de
ERFAHRUNGSBERICHTE & 

                           ONLINE COMMUNITY

Die Karte zeigt dir das staatliche Programm, d.h. 
Andalusien bzw. jene Städte, die du als Schulort 
wählen kannst. Im Privatschulprogramm suchst 
du dir Schule und Ort anhand detaillierter Profile 
aus (unter www.highschool-weltweit.de). 

foto: franziska huebner, mit gls in andalusien
mit den gasteltern auf einer fiesta

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung (inkl. Aufwands- 
	  entschädigung an die Gastfamilie) 
– 3-tägige Orientierung in Madrid bei  
 	  Programmbeginn im September. Im Anda- 
 	  lusienprogramm 3-tägige Orientierung in 
 	  Barcelona bei Programmbeginn im Sep- 
 	  tember und Februar 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher (ca. 300 EUR) 
  	 und Schulbus 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren  
– Notendurchschnitt: mind. 3,5 
– gute Grundkenntnisse in Spanisch 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Februar 2010 und 2011 
September 2010 
 
programmdauer 
3, 5 oder 10 Monate 
 
anmeldefristen 
Beginn im September: 1. April 
Beginn im Februar: 1. September 
auf Anfrage auch später möglich 
 
lage der schulen 

– staatlich: landesweit bzw. Gebietswunsch 
 	  im Programm mit Wahl 
– privat: Partnerschulen in verschiedenen  
 	  Regionen

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatlich ohne Wahl der Schule 
oder Region

10 Monate € 8.890 € 9.390

5 Monate € 6.690 € 7.190

3 Monate € 5.890 € 6.390

Staatliche Schulen in Andalusien

10 Monate € 8.390 € 8.890

5 Monate € 6.190 € 6.690

3 Monate € 5.490 € 5.990

Staatliche Schulen in Sevilla, 
Alicante, Valencia, Zaragoza, 
Málaga, Madrid, Cádiz

10 Monate € 9.490 € 9.990

5 Monate € 7.090 € 7.590

3 Monate € 6.090 € 6.590

Privatschulen: 
Tagesschule oder Internat*

10 Monate ab € 13.190 ab € 13.690

5 Monate ab € 9.190 ab € 9.690

3 Monate ab € 7.290 ab € 7.790

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

Schulorte

Andalusien

SPANIEN

Sevilla

Alicante

Valencia

Madrid

Zaragoza

foto: raquel sarmiento (gls partner in spanien)
bei der orientierungsveranstaltung in madrid

Málaga

Cádiz
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Neu und einzigartig 
in Europa: Unser 
Frankreichprogramm 

schließt die französischen Übersee-Territorien ein und bietet dir unendliche Möglichkeiten: Wählen kannst du nicht nur zwischen 
einer Aufenthaltsdauer von 3, 5 oder 9 Monaten. Entscheiden kannst du auch, was die Unterkunft angeht: Gastfamilie oder Internat? 
Möglich ist beides, sogar an staatlichen Schulen. Et pour finir: Wählen kannst du auch deine Schule und somit deinen Schulort.

Bei den staatlichen Schulen hast du 
drei Möglichkeiten: a) du überlässt die Wahl der 
Schule unserem Partner, der dich „irgendwo“ in 
Frankreich platziert (am preisgünstigsten), b) 
du wählst eine bestimmte Region wie z.B. die 
Atlantikküste oder Guadeloupe in der Karibik 
oder c) du suchst dir anhand der Profile unter 
www.highschool-weltweit.de eine Schule ganz 
gezielt aus, nach Ort und Fächerangebot. Un-
ter den Profilen wirst du auch Internate finden, 
also nicht nur Tagesschulen mit Unterkunft bei 
einer Gastfamilie.  

Private Schulen: Wir kooperieren mit aus-
gewählten Schulen, deren Profile du online 

frankreich*

findest, so dass du dir die Schule aussuchen 
kannst, die am besten zu deinen Vorstellun-
gen passt. Viele der Privatschulen sind Interna-
te, und der große Vorteil hier ist, dass – so z.B. 
Anja, die eine Privatschule in Loches besuch- 
te – „man nie allein ist, wenn doch mal Heim-
weh aufkommt“. Einblicke ins französische Fa-
milienleben bekommst du trotzdem, denn meist 
ist es so, dass die Internatsschüler am Wochen-
ende umziehen zu Gastfamilien.

Dass ein Schultag in Frankreich bis 
zum Spätnachmittag dauert, hast du sicher 
schon gehört, und vermutlich auch, dass viel 
Wert gelegt wird auf Disziplin. Anders als in 

Deutschland üblich, ist die Schule der Lebens-
mittelpunkt der Schüler, weil sie einen Groß-
teil des Tages dort verbringen. „Deswegen,“ so 
etwa Stephanie aus Berlin, „werden dort enge 
Freundschaften geknüpft. In Deutschland spielt 
sich das soziale Leben eher außerhalb der Schu-
le ab, z.B. in Sportvereinen. Mir hat deswegen 
die Situation in Frankreich gut gefallen, weil 
man somit auch während des Unterrichts im-
mer mit seinen Freunden zusammen war.“
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foto: miriam rutz, mit gls in frankreich
an ihrer schule, der privatschule, 

pierre rouge, in montpellier

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft (außer 
 	  im Programm ohne Wahl) 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung (inkl. Aufwands- 
	  entschädigung an die Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 3-tägige Orientierungsveranstaltung in  
 	  Paris im Sommer – weitere Informatio- 
 	  nen unter www.highschool-weltweit.de  
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
  	 außerunterrichtliche Aktivitäten 
– evtl. Mittagessen in der Schule:  
  	 ca. 100 EUR pro Monat  
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 18 Jahren  
– Notendurchschnitt: mind. 3,0  
– mind. 2 Jahre Französisch 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
September 2010 
Quereinstieg auf Anfrage 
 
programmdauer 
3, 5 oder 9 Monate 
2 Jahre im IB-Programm (International 
Baccalaureate) 
andere Zeiträume auf Anfrage 
 
anmeldefristen 
Beginn im September: 1. April 
Beginn im Januar: 1. September 
auf Anfrage auch später möglich 
 
lage der schulen 

– staatlich: landesweit bzw. Gebiets- oder 
 	  Schulwunsch im Programm mit Wahl 
– privat: Partnerschulen in verschiedenen  
 	  Regionen

Die Karten zeigen dir die Regionen in Frankreich, Korsika und 
den Territoires d‘Outre Mer, die du als Schulort wählen kannst 
(Guadeloupe, Martinique und La Réunion). Zusätzlich hast du 
sowohl im staatlichen wie auch im privaten Programm die 
Möglichkeit, dir Schule und Ort anhand detaillierter Profile 
gezielt auszusuchen (unter www.highschool-weltweit.de). 

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatlich ohne Wahl

9 Monate € 6.990 € 7.490

5 Monate € 5.090 € 5.590

3 Monate € 4.090 € 4.590

Staatlich mit Wahl der Region 
(außer Paris, Mittelmeerküste, 
Korsika, Übersee)

9 Monate € 9.490 € 9.990

5 Monate € 5.990 € 6.490

3 Monate € 4.890 € 5.390

Staatlich mit Wahl der Region:
Paris, Mittelmeerküste, Korsika, 
Übersee

9 Monate € 11.090 € 11.590**

5 Monate € 6.890 € 7.390**

3 Monate € 5.790 € 6.290**

Staatliche Tagesschule oder 
Internat nach Wahl*

9 Monate ab € 9.890 ab € 10.390

5 Monate ab € 6.290 ab € 6.790

3 Monate ab € 5.190 ab € 5.690

Private Tagesschule oder 
Internat nach Wahl*

9 Monate ab € 10.590 ab € 11.090

5 Monate ab € 6.890 ab € 7.390

3 Monate ab € 5.390 ab € 5.890

*Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

**Die Flugpreise gelten für Frankreich, Flugpreise für Korsika und Übersee online.

*inkl. Überseeterritorien

Schulorte

Regionen, die 
du wählen kannst

guadeloupe +
martinique

réunion

korsika

foto: tom uebelguenn, mit gls in frankreich
"ich (rechts) und ein anderer austauschschueler aus deutschland"

jeden sommer findet in paris eine mehrtaegige orientierungs‐
veranstaltung fuer austauschschueler statt.

normandie

FRANKREICH

Paris
Reims

Tours

Rennes

Angers

Bourg-en-Bresse

Bayonne

Montpellier
Marseille
Aix-en-Provence

Avignon Valbonne

paris +
umgebung

FRANKREICH

bretagne

rhône-alpes

mittelmeerküste

atlantik-
küste

Paris
Reims

Tours

Rennes

Angers

Bayonne

Montpellier
Marseille
Aix-en-Provence

Avignon Valbonne

paris +
umgebung

loiretal

Bourg-en-Bresseauvergne

Toulouse
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Liberal, progressiv und erfolgreich – es 
ist ein sehr sympathisches Image, das 
die skandinavischen Länder haben. 

Lohnenswert ist ein Schulbesuch hier nicht nur aufgrund ihres guten Abschneidens bei der PISA Studie: Wenn es etwas gibt, das 
nahezu alle Austauschschüler übereinstimmend loben, dann ist es das Lehrer-Schüler Verhältnis. Skandinavien ist ideal, wenn du 
einen Motivationsschub brauchst und den Spaß wiederfinden willst, den Schule bringen kann.

Schweden, Dänemark, Finnland oder 
Norwegen: Wohin möchtest du? Jedes der 
Länder hat seinen ganz eigenen Reiz, und über-
all wird viel Wert gelegt auf praxisnahen Un-
terricht sowie die Unterstützung und Förde-
rung des einzelnen Schülers. Unterrichtet wird 
immer in der Landessprache, dennoch sind 
Vorkenntnisse der jeweiligen Sprache keine 
Bedingung für eine Programmteilnahme: In al-
len skandinavischen Ländern spricht man sehr 
gut Englisch, so dass du dir in der Anfangszeit 

skandinavien

mit guten Englischkenntnissen weiterhelfen 
kannst. Der einzige Unterschied: In Schweden 
und Finnland dauert der Schultag bis ca. 16 Uhr 
(mit warmem Essen in der Schulkantine), in Dä-
nemark und Norwegen ist der Schultag meist 
etwas kürzer und es gibt keine Schulkantinen.

Alle Schulen sind Tagesschulen, mit 
Unterkunft bei einer Gastfamilie. Die sprich-
wörtliche Liberalität skandinavischer Ge-
sellschaften äußert sich so, dass man dir viel  

Mitspracherecht einräumt, dennoch aber er-
wartet, dass du Rücksicht nimmst und Verant-
wortungsgefühl beweist. Besonders in Nor-
wegen und Finnland kann es sein, dass dir die 
Leute zu Anfang sehr reserviert erscheinen, 
aber du wirst sehen: Wenn du zugehst auf sie, 
wird das Eis schnell brechen. „Seit ich hier bin,“, 
so Benny über seine finnische Gastfamilie, „ ha-
ben wir schon so viel unternommen. Z.B. waren 
wir auf Suomenlinna, in Savonlinna und haben 
ein Wochenende im Sommerhaus verbracht.“
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Hannes, GLS Teilnehmer in Dänemark 

» Ich mag in Dänemark, dass die Schule mehr mit den Schülern macht wie 
z.B. Skiferien, große Feste in der Schule, Thementage... «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

Jasmin, GLS Teilnehmerin für ein Schuljahr in Dänemark 

» Das gesamte Verhältnis zwischen den Lehren und Schülern ist viel 
lockerer, man nennt sich beim Vornamen, und manchmal hat man 
wirklich das Gefühl einer großen Familie, da man das Interesse der Lehrer 
an der einzelnen Person spüren kann. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug) 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Unterstützung bei der Beantragung der  
 	  Aufenthaltsgenehmigung vor Ort 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
  	 außerschulische Aktivitäten;  
  	 Schweden: an einigen wenigen Schulen  
  	 Kosten für Mittagessen 
– Beantragung der Aufenthaltsgeneh- 
  	 migung in Finnland (zzt. 40 EUR) und  
  	 Dänemark (zzt. 98 EUR); Schweden und  
  	 Norwegen zzt. kostenfrei 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren  
– Notendurchschnitt: mind. 2,5  
– gute Englischkenntnisse 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
August 2010 
 
programmdauer 
5 oder 10 Monate 
 
anmeldefristen 
Beginn im Januar: 15. September 
Beginn im August: 31. März 
 
lage der schulen 

landesweit

NORWEGEN

dänemark

schweden

finnland

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Dänemark
10 Monate ab € 6.190 ab € 6.690

5 Monate ab € 5.650 ab € 6.150

Finnland
10 Monate ab € 6.390 ab € 6.890

5 Monate ab € 5.850 ab € 6.350

Norwegen
10 Monate ab € 6.190 ab € 6.690

5 Monate ab € 5.650 ab € 6.150

Schweden
10 Monate ab € 6.990 ab € 7.490

5 Monate ab € 6.390 ab € 6.890

fotos: annika sauvagerd, mit gls in schweden
Mit gastMutter liselott

Mit gastbruder philip 

"die Wuerden hier sogar den koenig duzen", Marie aus berlin, 
Mit gls in norWegen, Mehr in ihreM erfahrungbericht 
unter www.highschool‐weltweit.de. 
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Costa Rica, das einzige 
Land der Welt ohne 
Armee, ist klein, politisch 

stabil und demokratisch. Frieden und Neutralität sind die Maxime dieser „Schweiz Mittelamerikas“. Was in anderen Ländern für 
Verteidigung ausgegeben wird, wird hier in Bildung und Soziales investiert. Das mittelamerikanische Land zwischen Pazifik und 
Karibik bietet dir deshalb nicht nur unglaubliche Naturschönheiten – 25% der Landesfläche sind Nationalparks –, sondern auch 
ein gutes Schul- und Ausbildungssystem. 

Unsere Partnerorganisation bietet dir 
Schulplätze sowohl in der Hauptstadt San Jo-
sé als auch in verschiedenen und landschaftlich 
sehr reizvollen Orten: In den Bergen des zentra-
len Hochlandes, aber auch am Meer in Limón 
oder Puntarenas (siehe Karte). Ebenso kann 
für dich ein 2-wöchiger Spanischkurs vor Pro-
grammbeginn organisiert werden.

Wahlmöglichkeiten Es gibt drei Optio-
nen: a) Du hast keinen Regionenwunsch und 
bist bereit, jede Platzierung unserer Partneror-
ganisation anzunehmen. Die sorgfältig ausge-
wählten Schulen sind bei dieser Option in der 
Regel staatlich. b) Du wählst eine Wunschregi-
on und besuchst eine staatliche Schule, die un-
sere Partner für dich aussuchen (Aufpreis von 

costa rica

400 EUR bei erfolgreicher Platzierung). c) Du 
wählst eine Schule anhand von Profilen aus, die 
du unter www.highschool-weltweit.de findest. 
Die meisten dieser Schulen sind Privatschulen, 
einige von ihnen bieten z.B. bis zu 14 Stunden 
Englischunterricht an, haben einen musisch-
künstlerischen Schwerpunkt oder engagieren 
sich z.B. im Umweltschutz. 

Orientierungstreffen in San José: Al-
le GLS Teilnehmer werden am Flughafen abge-
holt, und von dort geht es mit Yolanda Rodri-
guez, der Leiterin unserer Partnerorganisation, 
zum Orientierungstreffen für alle Austausch-
schüler. Es dauert drei Tage und findet immer 
im Februar und im Juli statt – eine gute Gele-
genheit, Fragen zu stellen und die anderen Cos-
ta Rica-Teilnehmer kennen zu lernen.

Reisen mit Yolanda: Yolanda hat lan-
ge in Deutschland gelebt und ein besonderes 
Interesse daran, international students für ih-
re Heimat zu begeistern. Deshalb organisiert 
sie jedes Jahr zwei Reisen speziell für Aus-
tauschschüler, die meist zwischen 3 und 5 Ta-
gen dauern (buchbar zum Selbstkostenpreis). 
Ob besonders schöne Pazifikstrände oder eine 
Dschungeltour – die Ziele variieren, und sogar 
nach Nicaragua und Honduras haben Yolandas 
Reisen schon geführt. Außerdem hast du die 
Chance, vor Ort ein mehrwöchiges Praktikum 
zu machen, z.B. in einem der vielen tollen Nati-
onalparks, nicht nur für deinen Lebenslauf ein 
spannender Pluspunkt. Yolanda hilft dir gerne 
bei der Organisation. 
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Die Karte zeigt dir die Regionen, die du als Schulort 
wählen kannst. Zusätzlich hast du sowohl im 
staatlichen wie auch im privaten Programm die 
Möglichkeit, dir Schule und Ort anhand detaillierter 
Profile gezielt auszusuchen (unter www.highschool-
weltweit.de).

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen  
 	  deutschen Flughäfen (bei Buchung mit  
 	  Flug), nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
 	  (inkl. Aufwandsentschädigung an die 
 	  Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– mehrtägige Orientierungsveranstaltung  
 	  vor Ort  
– Unterstützung bei der Beantragung der  
 	  Aufenthaltsgenehmigung bzw. des  
 	  Visums (Visumsgebühren nicht inkl.,  
 	  zzt. 150 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Studienreisen in Costa Rica, Nicaragua,  
 	  Panama, organisiert durch unsere Part- 
 	  nerorganisation – Informationen unter  
 	  www.highschool-weltweit.de 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
  	 Schuluniform, außerschulische Aktivi- 
  	 täten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 19 Jahren   
– Grundkenntnisse in Spanisch  
 	  wünschenswert 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Februar 2010 und 2011 
Juli 2010 
Quereinstieg auf Anfrage 
 
programmdauer 
3, 5 oder 11 Monate, 

auf Anfrage anderer Zeitraum und 
auch Kurzprogramme in den deutschen 
Sommerferien möglich 
 
anmeldefristen 
Kein offizieller Bewerbungsschluss, 
frühzeitige Anmeldung empfohlen 
 
lage der schulen 

– staatlich: landesweit 
– privat: Partnerschulen in 
  	 verschiedenen Regionen  

costa rica

foto: jessica pugh, mit gls in costa rica
"riverrafting mit allen klassenkameraden 
als klassenausflug"

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule ohne Wahl*
(unser Partner platziert dich)

11 Monate € 7.290 € 8.790

5 Monate € 4.490 € 5.990

3 Monate € 3.690 € 5.190

Staatliche Schule mit Wahl**

11 Monate ab € 7.890 ab € 9.390

5 Monate ab € 4.890 ab € 6.390

3 Monate ab € 3.790 ab € 5.290

Private Schule mit Wahl**

11 Monate ab € 8.590 ab € 10.090

5 Monate ab € 5.390 ab € 6.890

3 Monate ab € 4.190 ab € 5.690

*Mit Wahl der Region 400 EUR Aufpreis.

**Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.
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Schulorte

Regionen, die 
du wählen kannst

San José
Heredia

Alajuela

Cartago

Puntarenas

San Ramón

Limón

NICARAGUA

PANAMA

región
liberia

península
nicoya

pacífico
central

valle
central

san josé
centro

pacífico sur

región
caribeÑa

foto: laura grohmann, mit gls in costa rica
"die gls gruppe bei einem ausflug nach nicaragua"

jedes jahr organisieren wir zwei reisen fuer 
unsere austauschschueler in costa rica.
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1803/04 besuchte 
Alexander von Hum-
boldt Mexiko und 

sein Bericht über diese Reise entfachte eine Begeisterung für das mittelamerikanische Land, die bis heute anhält: Faszinierend 
ist nicht nur seine landschaftliche Schönheit, sondern auch das reiche kulturelle Erbe. Seit Urzeiten hat das Land Hochkulturen 
hervorgebracht und viele der von den Maya und Azteken errichteten Pyramiden sind nicht nur höher, sondern, wie einige meinen, 
auch älter als die Ägyptens.

[46] [47] 

fotos: robert ehrke, mit gls in merida, mexiko
weitere fotos von robert auf seiner webseite www.mexbert.com.

PRIVATE UND STAATLICHE* SCHULEN Die 
Privatschulen liegen auf der Halbinsel Yucatán, 
in Mérida oder Cancún: Du kannst dir anhand 
unserer Schulprofile ganz gezielt eine Schule 
aussuchen, z.B. eine mit verstärktem Sprach-
unterricht, besonderem sozialem Engagement 
oder bilingualer Ausrichtung. Auch für Nach-
mittagsaktivitäten wie Volleyball, Schauspiel 
oder Fotografie ist gesorgt. Preislich günstiger 
ist der Besuch einer staatlichen Schule mit Plat-
zierungsgarantie in Mexiko City (Details unter 
www.highschool-weltweit.de). 

MERIDA und CANCUN sind zwei vollkom-
men verschiedene Städte auf der Halbinsel Yu-
catán. Mérida ist eine traditionell mexikanische 
Stadt im Kolonialstil mit einem hübschen „Zó-
calo“ (Marktplatz) im Stadtzentrum, während 
Cancún für seine moderne Bauweise und ein 

auf Touristen ausgerichtetes Ambiente be-
kannt ist. Denn die karibische „Riviera Maya“ 
besticht mit ihren wunderschönen Stränden 
und türkisblauem Wasser. 

REISEN Zumindest die schönen Strände der 
Riviera Maya musst du gesehen haben, aber 
auch die berühmten Mayastätten wie Chichén 
Itzá oder Tulúm solltest du dir nicht entgehen 
lassen. Entweder buchst du selber Kurztrips zu 
deinen Wunschzielen oder schließt dich unse-
rer Partnerorganisation an, wenn sie eine klei-
ne Reise ins Inland organisiert (zum Selbstkos-
tenpreis). 

MEXIKANISCHE GASTFAMILIEN legen Wert 
auf gemeinsame Aktivitäten, Familienfeste, ein 
bisschen oder auch etwas mehr Kirche und ge-
nerell einfach eine gute Zeit miteinander. Un-

tergebracht wirst du in einer Mittelklassefami-
lie, die unsere Partnerorganisation sorgfältig 
für dich ausgewählt hat. Und mit etwas Glück 
hast du nicht nur Gastgeschwister, die in diesel-
be Schule gehen wie du, sondern vielleicht so-
gar ein Haustier haben oder einen kleinen Pool 
im Garten – lass dich überraschen. Spätestens 
bei einer der zahlreichen Familienfeiern am 
Wochenende wirst du auch die gesamte Ver-
wandtschaft mit Tanten, Onkels und Cousinen 
kennen lernen, also ausreichend Möglichkeiten, 
um Spanisch sprechen. 

Tabea, GLS Teilnehmerin in Monterrey

» Mein Spanisch wird immer besser und meine Gastfamilie und ich 
haben schon im ganzen Haus buntfarbene Poststrips aufgehängt, damit 
ich alles schnell lerne. «

www.highschool-weltweit.de
ERFAHRUNGSBERICHTE & 

                           ONLINE COMMUNITY

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
 	  (inkl. Aufwandsentschädigung an die 
 	  Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Orientierungsveranstaltung vor Ort  
– Unterstützung bei der Visumsbeantra- 
	  gung (Visumsgebühren nicht inkl.,  
	  zzt. 50 EUR)  
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– 1-wöchige California Tour – weitere Infor- 
 	  mationen unter www.highschool-welt- 
 	  weit.de (siehe S. 15) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
  	 Schuluniform, außerschulische Aktivi- 
  	 täten  
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 19 Jahren  
– Grundkenntnisse in Spanisch  
 	  wünschenswert 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
August 2010 
Quereinstieg auf Anfrage möglich 
 
programmdauer 
3, 5 oder 10 Monate 
anderer Zeitraum auf Anfrage 
 
anmeldefristen 
kein offizieller Bewerbungsschluss,  
frühzeitige Anmeldung empfohlen  
 
lage der schulen 

– staatlich: Mexiko City 
– privat: Mérida und Cancún  

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Private Schule nach Wahl* 

10 Monate ab € 9.290 € 10.590

5 Monate ab € 6.090 ab € 7.390

3 Monate ab € 3.890 ab € 5.190

California Tour im März 7 Tage ca. USD 750 –

* Staatliche Schulen sind deutlich günstiger.
Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

mexiko
STAATLICHE und private schulen

*Staatliche Schulen mit Gebietsgarantie in Me-
xiko City: Details unter www.highschool-welt-
weit.de.

"Mit MeineM gastbruder diego (Mitte) und seiner 
kanadischen freundin in chichen itza"

fotos: robert ehrke
"klassenkaMeraden und ich 
(rechts) in einer freistunde"

mexiko

Mexiko City Mérida

mexiko

Mexiko City

SchulortSchulort

Mérida
Cancun

USA

BELIZE 

GUATEMALA
EL SALVADOR 

HONDURAS 

riviera 
maya 
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Seit Jahrhunderten 
geprägt zunächst durch 
indigene Völker, später 

vor allem durch europäische Auswanderer, ist das heutige Argentinien ein Potpourrie verschiedenster Kulturen und Einflüsse, die 
das besondere Flair des Landes ausmachen. Vielfalt bietet Argentinien aber auch geographisch – auf unseren Reisen hast du die 
Möglichkeit, dir selber ein Bild zu machen. 

argentinien
STAATLICHE und private schulen
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Eine Orientierungsveranstaltung 
gleich zu Beginn hilft dir beim optimalen Ein-
stieg in das Land. Je nach Programmwahl 
nimmst du an interkulturellem Training, Rollen- 
und Gruppenspielen teil, intensivierst deine 
Sprachkenntnisse vor Ort und lernst auf Wan-
derungen und Grillabenden die anderen Teil-
nehmer kennen, bevor du zu deiner Gastfamilie 
weiterreist.  

Gebietsgarantie Buenos Aires Für 3 Mo-
nate in der pulsierenden Hauptstadt des Lan-
des bei einer argentinischen Familie wohnen, 
den Alltag an einer Privatschule kennen lernen, 
nachmittags Tango tanzen und am Wochenen-
de nach Uruguay reisen? Das Programm bietet 

alles für einen kurzen, intensiven und abwechs-
lungsreichen Aufenthalt in Buenos Aires –  
zum Beispiel in den verlängerten Sommerferi-
en! Zusätzlicher Spanischunterricht kann pro-
blemlos dazugebucht werden.  

Privatschulen in Argentinien genießen ei-
nen guten Ruf, der Unterricht entspricht dem 
eines Gymnasiums in Deutschland. Wenn du 
ein halbes oder ganzes Jahr im Land verbrin-
gen möchtest, platzieren wir dich in einer Gast-
familie in Córdoba, neben einem 2-monatigen 
Spanischkurs und Unterstützung bei den Haus-
aufgaben zu Programmbeginn organisieren 
unsere Partner auch gerne zusätzlichen Sport- 
oder Musikunterricht nach Wahl. 

Einen Sprung ins kalte Wasser machst 
du im staatlichen Programm, denn hier wirst du 
landesweit platziert, wählst also vorher keine 
bestimmte Region aus. Wer gerne den Alltag in 
einer Kleinstadt oder auf dem Land kennen ler-
nen, eine staatliche Schule besuchen möchte 
und auf besondere Wünsche keinen Wert legt, 
ist optimal geeignet für dieses Programm. 

Als besondere Highlights kannst du in 
allen unseren Programmen mehrtägige Rei-
sen mit verschiedenen Destinationen buchen. 
Gemeinsam mit anderen internationalen Gast-
schülern fährst du z.B. in den subtropischen Nor-
den des Landes an die Iguazú-Fälle, in den wei-
ten Süden nach Patagonien oder auf 4.000 m 
Höhe in die westlich gelegenen Anden.

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilienunterkunft und Verpflegung 
 	  (inkl. Aufwandsentschädigung an die 
 	  Gastfamilie) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Orientierungsveranstaltung  
 	  vor Ort   
– Spanischunterricht vor Ort (Córdoba)  
– Unterstützung bei der Beantragung der  
 	  Aufenthaltsgenehmigung bzw. des Vi- 
 	  sums (Visumsgebühren nicht inkl.,  
 	  zzt. 200 EUR) 
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen 

– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 
zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs und Get Ready Workshop  
 	  in Berlin (siehe S. 4) 
– Spanisch-, Musik-, Sportkurse nach Wahl 
– DELE Prüfung (inkl. Spanischzertifikat) 
– 3 – 5-tägige Studienreisen in Argentinien,   
  	 organisiert durch unsere Partnerorgani- 
 	  sationen (Informationen unter  
 	  www.highschool-weltweit.de) 

– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 
nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schulbus, 
  	 Schuluniform, außerschulische Aktivi- 
  	 täten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 150 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 14 und 19 Jahren  
– Grundkenntnisse in Spanisch  
 	  wünschenswert 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Februar 2010 und 2011 
Juli 2010 
 
programmdauer 
2, 3, 5 oder 10 Monate, 
auch Kurzprogramme in den deutschen 
Sommerferien möglich 
 
anmeldefristen 
– staatlich: Beginn im Februar: 1. Oktober, 
 	  Beginn im Juli: 1. März 
– privat: kein offizieller Bewerbungsschluss, 
 	  frühzeitige Anmeldung empfohlen 
 
lage der schulen 

– staatlich: landesweit 
– privat: Gebietsgarantie in und Umgebung  
 	  von Buenos Aires oder Córdoba

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule ohne Wahl 
10 Monate € 4.870 € 6.170

5 Monate € 3.940 € 5.240

Private Schule 
Gebietsgarantie Córdoba

10 Monate € 6.690 € 8.190

5 Monate € 5.290 € 6.790

2 Monate € 3.790 € 5.290

Private Schule 
Gebietsgarantie Buenos Aires

3 Monate € 4.390 € 5.690

foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

foto: moritz von pilgrim
die spur eines pumas nahe neuquen

foto: moritz von pilgrim, mit gls an einer schule in buenos aires
blick aus dem fenster: buenos aires bei nacht

foto: Paul marquart, mit gls in argentinien
am lago argentino, argentinien

Ecuador
   ** online

brasilien
   ** online

chile
   ** online

argentinien

Schulorte

Córdoba

Buenos Aires

**www.highschool-weltweit.de
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Japan wird dich faszinieren, 
und das nicht nur durch 
seine Leidenschaft für 

Style und Design. Auch wenn Japaner traditionell eher als konservativ gelten – gerade junge Japaner zeigen sich sehr weltoffen, 
und ganz sicher gehören sie, besonders in den Großstädten, zu den trendbewusstesten der Welt.

„Was einem sofort auffällt in Japan, 
und was ich persönlich einfach unglaublich 
finde, ist die Freundlichkeit der Menschen. 
Nicht dass es in Deutschland keine freundli-
chen Menschen gibt, aber es ist auch einfach 
eine ganz andere Art von Freundlichkeit. Allein 
durch die Sprache ist eine gewisse Höflichkeit 
und ein gewisser Respekt vorhanden. Das stän-
dige Verbeugen, die vielen Entschuldigungen, 
die man sich selbst nach einer Zeit angewöhnt 
(zumindest ich) – es ist wirklich erstaunlich”, so 
Elena, die auf eine Schule in Tokio ging. Ihren 
Erfahrungsbericht ebenso wie die Berichte an-
derer Austauschschüler findest du online unter 
www.highschool-weltweit.de. 

In Japan hast du die Wahl zwischen 
staatlichen und privaten Schulen: Die Schulen 

japan

liegen meinst auf Honshu, der größten der 4 
Hauptinseln, aus denen Japan besteht. Über die 
Platzierung entscheidet unser japanischer Part-
ner nach Maßgabe freier Plätze – es sei denn, 
du entscheidest dich für eine Privatschule: 
Dann sucht unser Partner eine passende Schule 
anhand deiner Wünsche in deiner Wunsch- 
gegend. 

Unterkunft: Die meisten Schulen sind Ta-
gesschulen, so dass du bei einer Gastfamilie 
wohnst. Anders als etwa Amerikaner zeigen 
sich Japaner oft etwas reserviert, was die Auf-
nahme eines Gastschülers angeht. Es kann 
daher sein, dass du nach einigen Monaten 
umziehst in eine andere Gastfamilie – auf die 
Art versucht unser Partner, die „Belastungen“ 
für eine einzelne Familie nicht zu groß werden 

zu lassen. An einigen Schulen ist auch die Un-
terbringung im Internat möglich. 

Leute kennen lernen: Die Schulclubs, die 
fast alle Schulen anbieten, sind eine gute Ge-
legenheit, ins Gespräch zu kommen. „Gruppen,“ 
so z.B. die Erfahrung von Mona, „spielen in Ja-
pan eine sehr große Rolle, und es ist wichtig für 
jeden Japaner, sich mit einer solchen identifi-
zieren zu können. Sei es nun die Schule an sich, 
ein Schulclub oder der Arbeitsplatz. Ich war das 
erste halbe Jahr im Kendoclub (jap. Schwert-
kampf), in dessen Gruppe ich auch gut aufge-
nommen wurde.“
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leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Gastfamilien- oder Internatsunterbrin- 
	  gung und Verpflegung 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Get Ready Workshop in Berlin (siehe S. 4) 
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– mehrtägige Orientierungsveranstaltung 
	  in Tokio  
– Visumsunterlagen (Visumsgebühren   
  	 nicht inkl., zzt. keine)  
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs in Berlin (siehe S. 4) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
 

nicht enthalten 
– evtl. Kosten für Schulbücher, Schuluni- 
  	 form, Monatsticket, außerschulische  
  	 Aktivitäten, Klassenfahrten 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 250 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren  
 	  (staatlich) bzw. 14 und 18 Jahren (privat) 
– Notendurchschnitt mind. 3,0  
– Grundkenntnisse in Japanisch, 
 	  gute Englischkenntnisse  
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Januar 2010 und 2011 
April 2010 und 2011 
September 2010 
 
programmdauer 
5 oder 10 Monate 
 
anmeldefristen 
Beginn im September: 31. Mai 
Beginn im April: 30. Dezember  
Beginn im Januar: 30. Oktober  
 
lage der schulen 

– staatlich: auf Honshu, Shikoku oder  
 	  Kyushu 
– privat: vorrangig im Großraum Tokio

Elena, GLS Teilnehmerin in Tokio

» Worüber man sich als Ausländer aber, denke ich, auch sehr wundert, 
ist die Tatsache, dass es selbst in Tokio so gut wie keine Ausländer gibt. 
Man sieht natürlich hin und wieder Touristen, aber im Vergleich mit 
Deutschland sind die Gaijins (was so viel wie „Ausländer“ heißt) in der 
deutlichen Unterzahl. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schule ohne Wahl 
10 Monate € 8.480 € 9.480

5 Monate € 6.180 € 7.180

Private Tagesschule oder 
Internat*

10 Monate ab € 15.890 ab € 16.890

5 Monate ab € 9.990 ab € 10.990

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

HONSHU

HOKKAIDO

SHIKOKU

KYUSHU

Nasu

japan

Nagasaki

Yokohama
Tokyo

Schulorte

foto: gls mitarbeiterin corinna rodewald
gls'ler kevin mit seiner klasse in tokio

in japan beginnt alles mit einer orientierungsveranstaltung 
in tokio, mehr unter www.highschool‐weltweit.de. 
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„Wer China schafft, seine Spielregeln kennt, 
dem eröffnen sich Jobchancen auf der ganzen 
Welt – Asienerfahrung treibt internationale 

Karrieren voran“, schrieb das Handelsblatt, und über das GLS High School Programm in China haben auch Wirtschaftswoche und 
Stern TV schon berichtet. Das Schulprogramm in China wird dir viel abverlangen, dich aber auch belohnen mit Erfahrungen, die 
einzigartig sind.

china
staatliche schulen

st
a

a
tl

ic
h

e 
sc

h
u

le
n

[52] [53] 

Ursula, GLS Teilnehmerin in Peking

» Die Berufschancen, die man mit so einem Auslandsaufenthalt hat, 
könnten kaum besser sein. «
www.highschool-weltweit.de

ERFAHRUNGSBERICHTE & 
                           ONLINE COMMUNITY

Kulturschock Keine Angst, so Ursula, die 
ein Semester in Peking war – zurückzukommen 
nach Deutschland sei viel schlimmer gewesen 
als anzukommen in China: „Ihr könnt euch nicht 
vorstellen wie schwer es war, sich von allem zu 
verabschieden, besonders von unserem Wohn-
heim, meinen Freunden und meiner chinesi-
schen Familie, von der ich nicht weg wollte, und 
die mich auch nicht gehen lassen wollte.“ (Mehr 
unter www.highschool-weltweit.de, klick auf Er-
fahrungsberichte). 

GLS kooperiert seit Jahren mit einem 
Internat in Peking, der No. 80 High School. 
Diese Schule gehört zu den sog. Key Schools – 
Eliteschulen mit ausgezeichnetem Ruf. Ein 
detailliertes Schulprofil dieses Internates im 
Nordosten Pekings findest du unter www.high-
school-weltweit.de. Als Austauschschüler gehst 
du in die internationale Klasse, aber damit du 

auch einen Einblick in den normalen Schulall-
tag bekommst, besuchst du eine Zeitlang eine 
reguläre chinesische Klasse. Du wohnst im 
Internat der Schule, am Wochenende in einer 
Gastfamilie.

Chinesischkenntnisse vor Programmbe-
ginn sind empfehlenswert, aber nicht Voraus-
setzung. Denn grundsätzlich steht das Erlernen 
der Sprache an erster Stelle – sowie der Einblick 
in das China von heute. 

Unsere Empfehlung – mach den HSK in 
China: HSK heißt Hanyu Shuiping Kaoshi und 
ist international anerkannt als Nachweis von 
Chinesischkenntnissen. Die GLS Partnerschule 
in Peking bietet die Prüfungsvorbereitung als 
Unterrichtsfach an. „Der HSK Unterricht, der in 
der Schule (ich glaube 4 Mal pro Woche) ange-
boten wurde, bringt richtig viel“, so Nicole, die 

mit GLS in Peking war: „Daran teilzunehmen 
kann ich nur raten, allerdings ist dieser Unter-
richt viel niveauvoller als die anderen, und man 
muss wirklich viel üben. Ohne den Unterricht 
hätten wir den Test eventuell nicht bestanden 
und allgemein viel weniger Chinesisch gelernt.“

Reisen in China: Jedes Jahr organisiert die 
Schule in Peking zwei Reisen für Austausch-
schüler. Die Reisen dauern zwischen 4 und 6 
Tagen, und eingeladen sind alle internationa-
len Austauschschüler, so dass ca. 10 Schüler 
unterwegs sind. Hainan, die Trauminsel im Sü-
den, das coole Shanghai, aber auch Hong Kong 
waren Destinationen der letzten Jahre. Diese 
Reisen werden durch ein Reisebüro im Auftrag 
der Schule organisiert und von Lehrern beglei-
tet. So siehst du auch noch andere Teile Chinas 
und bekommst einen Eindruck von der Vielsei-
tigkeit des Landes!

leistungen 
– Hin- und Rückflug von allen großen deut- 
	  schen Flughäfen (bei Buchung mit Flug),  
 	  nach Möglichkeit Gruppenflug 
– Transfer Flughafen – Unterkunft 
– Internatsunterbringung und Verpflegung  
 	  sowie Gastfamilienunterbringung am  
 	  Wochenende (inkl. Aufwandsentschädi- 
 	  gung) 
– Schulbesuch wie gebucht 
– Betreuung vor und während des  
 	  Aufenthalts 
– ausführliche Beratung und individuelles  
 	  Auswahlgespräch  
– Get Ready Workshop in Berlin (siehe S. 4) 
– Vorbereitungsworkshop in Deutschland  
 	  für Teilnehmer und Eltern vor Abreise  
– Vor- und Nachbereitung durch  
	  Veranstaltungen in Deutschland 
– Visumsbeantragung (Visumsgebühren   
  	 nicht inkl., zzt. 25 EUR)  
– GLS Handbuch und spezifische Länderin- 
 	  formationen  
– Nachweis über den Schulbesuch 
– Prüfungsgebühren für den HSK Test 
– monatlicher Newsletter 
– Passwort zur www.gls-community.de 
 

zusätzlich buchbar 
– Ostersprachkurs in Berlin (siehe S. 4) 
– Versicherungspaket (Haftpflicht-,  
 	  Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck- 
 	  versicherung), ca. 55 EUR pro Monat,  
 	  Anmeldung über GLS 
– beim Programm in Peking: 4 – 6-tägige 
 	  Reise pro Semester, z.B. nach Hong Kong 
 	  oder Shanghai 
 
 

nicht enthalten 
– Kaution: 200 EUR; Rückzahlung 
  	 nach Programmende  
– Schuluniform: ca. 60 EUR; evtl. Kosten für  
  	 Schulbücher und Zuzahlung zur Schulreise 
– empfohlenes Taschengeld: ca. 100 EUR 
  	 pro Monat 

voraussetzung 
– Alter: zwischen 15 und 18 Jahren  
– Notendurchschnitt: mind. 3,5 
– ausreichende Englischkenntnisse 
– Grundkenntnisse in Chinesisch  
 	  wünschenswert 
– Anpassungsbereitschaft, Flexibilität 
 
programmbeginn 
Februar 2010 und 2011 
September 2010 
 
programmdauer 
5 oder 10 Monate 
 
anmeldefristen 
Beginn im September: 1. Mai 
Beginn im April: 30. November  
 
lage der schulen 

Peking

foto: corinna rodewald (gls)
campus der gls partnerschule in peking

in peking kooperiert gls Mit einem internat, das als 
eine der besten schulen der stadt gilt.

Programm Dauer (ca.) ohne Flug mit Flug

Staatliche Schulen*
10 Monate € 12.990 € 13.990

5 Monate € 8.190 € 9.190

* Profile und Einzelpreise unter www.highschool-weltweit.de.

zum chinaprogramm gehoert ein kostenloser 
get ready workshop in berlin (s. seite 4).

		

china

Hong Kong

Shanghai

Peking
Schulorte
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foto: nadine werner
ort: san francisco, usa

step
by
step

GLS Infoveranstaltungen Von Bremen bis München – Infoveran-
staltungen und individuelle Beratungstermine bieten wir in vielen deut-
schen Städten regelmäßig an. Die Orte und Termine findest du online 
unter www.highschool-weltweit.de.

Seminare und vorbereitende Kurse Auf dem GLS Campus in Ber-
lin Prenzlauer Berg finden jedes Jahr nach Ostern Sprachkurse für Aus-
tauschschüler statt. Jeweils im Juni und im November kannst du an einem 
Workshop teilnehmen, der dich auf dein Zielland vorbereitet. Details dazu 
findest du auf Seite 4.

Kontakt zu anderen Austauschschülern Wir sorgen dafür, 
dass du ehemalige GLS‘ler kennen lernst, ob auf einem unserer Old meets 
New Treffen oder in unserer GLS Online Community für Austauschschüler 
unter www.gls-community.de/highschool. 

Versicherungen Bei allen außereuropäischen Schulprogrammen ist 
staatlicherseits ein auf das jeweilige Land abgestimmter Versicherungs-
schutz für Gastschüler vorgeschrieben. In einigen Ländern kann von die-
ser Abschlusspflicht abgesehen werden, sofern du uns einen gleichwer-
tigen Versicherungsschutz nachweist. Bei Schulprogrammen in Ländern 
der Europäischen Union besteht die Nachweispflicht einer Kranken- und 
Haftpflichtversicherung. Die gesetzlichen Vertreter müssen selbst dafür 
Sorge tragen, dass die Leistungen ihrer Versicherung für das jeweilige 

Land ausreichend sind. In Australien und Neuseeland sind die Pflichtver-
sicherungen im Preis enthalten. Das über GLS buchbare Reiseversiche-
rungspaket beinhaltet eine Kranken-, Unfall-, Haftpflicht- und Reisege-
päckversicherung sowie Reiseassistenzleistungen. 
 
1. Entscheidungshilfe Wir beraten dich gern zu allen Fragen des 
Ziellandes, des optimalen Zeitpunktes, der Schul- und Unterkunftsart, der 
Programmdauer und deiner persönlichen Voraussetzungen. Besuche ei-
nen unserer Informationsabende oder vereinbare zusammen mit deinen 
Eltern einen unverbindlichen persönlichen Beratungstermin mit uns.
 
2. bewerbung Wenn du dich entschieden hast und deine Eltern dein 
Vorhaben unterstützen, fülle das Bewerbungsformular auf Seite 56 (oder 
online unter www.highschool-weltweit.de) bitte vollständig aus und 
schicke es – von einem gesetzlichen Vertreter unterschrieben – zusam-
men mit Kopien der letzten drei Schulzeugnisse an das für dich nächstge-
legene GLS Büro.
 
3. Interview Wir laden dich zu einem persönlichen Gespräch ein, bei 
dem es uns darum geht, dich kennen zu lernen und von dir mehr über dei-
ne sprachlichen Fähigkeiten und deine Motivation zu erfahren. Auf der 
Grundlage dieses Interviews verfassen wir einen Bericht, der zusammen 
mit deinen Bewerbungsunterlagen an unsere Partnerorganisation bzw. 
die gewünschte Schule in deinem Zielland weitergeleitet wird.
 

4. Verbindliche Teilnahmebestätigung
Nach dem Interview erfährst du, ob du alle Voraussetzungen erfüllst und 
ins Programm aufgenommen wirst. Du erhältst von uns die ausführlichen 
Bewerbungsunterlagen und eine schriftliche Bestätigung über deine Auf-
nahme ins internationale GLS Schulprogramm. Mit der Teilnahmebestä-
tigung schicken wir dir den Vertrag zu, den deine Eltern unterschreiben 
und innerhalb von 14 Tagen an GLS zurücksenden. Mit Unterzeichnung 
des Vertrages ist die Anmeldung und Bestätigung verbindlich, dein Pro-
grammplatz ist sichergestellt.
 
5. Bewerbungsunterlagen Fülle die Bewerbungsunterlagen bitte 
vollständig in der Sprache deines Ziellandes aus. Bei Bewerbungen für 
Skandinavien, Lateinamerika und Asien kannst du die Unterlagen auch 
auf Englisch ausfüllen. Deine Bewerbungsunterlagen sind die Grundlage 
für deine Platzierung und je sorgfältiger du sie ausfüllst, desto reibungslo-
ser verläuft deine Platzierung. 

6. Vorbereitung Wie auf Seite 4 beschrieben, bereiten wir dich durch 
verschiedene Veranstaltungen und Kurse intensiv auf deinen Schulbe-
such vor. Wir empfehlen dir außerdem Bücher, Filme und Internetseiten, 
durch die du dich auf dein Gastland einstimmen kannst. Zusätzlich be-
kommst du jeden Monat unseren Newsletter.
 

7. Visum Für außereuropäische Länder brauchst du ein spezielles Schü-
ler-Visum. Ausführliche Informationen über die Pass- und Visumserfor-
dernisse übersenden wir dir rechtzeitig vor Abreise. Bitte beachte, dass du 
trotz aller Hilfe selbst aktiv werden musst, aber natürlich unterstützen wir 
dich bei der Beantragung des Visums. 
 
8. Platzierung Nachdem unsere Partner einen Schulplatz in deinem 
Zielland für dich gesichert haben und – wenn du nicht in einem Internat 
wohnst – eine zu dir passende Gastfamilie gefunden wurde, informieren 
wir dich über deine Platzierung und dein Anreisedatum. Bei der Buchung 
einer privaten Schule oder eines Internates bekommst du in der Regel 
sehr schnell Bescheid über deine Zulassung. Gastfamilien im staatlichen 
Programm nehmen sich in der Regel mehr Zeit, um sich für einen Gast-
schüler zu entscheiden.
 
9. Flug Bei GLS kannst du alle Programme sowohl mit als auch ohne 
Flug buchen. Wann immer möglich, buchen wir Flüge, bei denen du mit 
anderen Austauschschülern gemeinsam fliegst. D.h. oft triffst du schon 
auf dem Flug andere GLS´ler, die in „deinem“ Land zur Schule gehen.
 
10. Ankunft im Gastland Am Zielflughafen wirst du von deinem 
örtlichen Betreuer oder von deiner Gastfamilie erwartet. Dein Austausch
abenteuer kann beginnen!

foto: christof schoessler, mit gls in australien
"sonnenaufgang an bord der qf 006 auf deM flug nach singapore"

foto: gls mitarbeiterin andrea spickermann
mit einer gruppe von austauschschuelern 
auf dem weg in die usa
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bewerbungsformular

Bitte in Blockschrift ausfüllen, Zutreffendes ankreuzen.

high school
Brieffenster

Ich bin auf das GLS Sprachenzentrum aufmerksam geworden durch:

Anzeige in/im:
Pressebericht in/im:
Bekannte/Freunde:
GLS Teilnehmer/in:
Suchmaschine:

Gelbe Seiten
Firma/Schule:
Sonstiges:

plakat

teilnehmer/in
Name:	 Vorname:		  männlich		  weiblich

Straße:	 Wohnort:	P LZ:

Geburtsdatum:	N ationalität:

Telefon tagsüber:	 Telefon privat:	 Handy:

E-Mail (Teilnehmer):	 E-Mail (Eltern):

bewerbung schulbesuch im ausland
Programmbezeichnung/Katalogseite:

Schule:	 Staatliche Schule ohne Wahl	 Staatliche Schule mit Wahl der Schule	P rivate Schule

		N  ame der Schule:	N ame der Schule:

	 Staatliche Schule mit Wahl der Region:

Unterkunft:	 Gastfamilie	 Internat

Land:	 Argentinien	 Australien	 Brasilien	 Chile	 China	 Costa Rica

	 Dänemark	 Ecuador	 Finnland	 Frankreich	 Großbritannien	 Irland

	 Italien	 Japan	 Kanada	 Mexiko	N euseeland	N orwegen

	 Schweden 	 Spanien	 Südafrika	 Tansania	U SA

Zeitraum:	 Term (ca. 3 Monate) ab:	 Halbjahr ab:	

	 Schuljahr ab:	 anderer Zeitraum:

Reiserücktrittskostenversicherung:	 ja	 nein	 Reiseversicherungspaket:	 ja	 nein

Flugangebot inklusive:	 ja	 nein	 ab Flughafen:

gewünschte Interviewstation (einkreisen bitte): Berlin, Braunschweig, Bremen, Chur (CH), Dortmund, Dresden, Düsseldorf, Essen, Frankfurt, Freiburg, 

Görlitz, Hamburg, Hannover, Kiel, Köln, Leipzig, München, Münster, Nürnberg, Rostock, Saarbrücken, Salzburg (A), Stuttgart, Traunstein, Weißenburg, 

Wien (A), Zürich (CH) 

Bemerkungen:

eigene schule
Name der Schule:

Straße:	O rt:	P LZ:

Name des/r Englisch-/ Französisch-/ Italienisch-/ Spanischlehrers/in:

Durchschnittsnote des letzten Zeugnisses:	 Klassenstufe bei Abreise:

letzte Note in 	 Englisch:	 Spanisch:	 Französisch:	 Sonstige:

Unterricht seit Klasse:

Ort	 Datum	U nterschrift (bei Minderjährigen des gesetzlichen Vertreters)
(Mit seiner Unterschrift erkennt der Unterzeichnende die Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf S. 57 an.)

Nach Erhalt dieses Anmeldeformulars setzen wir uns mit dir und deiner Familie wegen eines Interviewtermins in Verbindung. 
Diese Anmeldung ist unverbindlich und kostenlos.*
* Rechtsverbindlich ist sie bei Erhalt der schriftlichen Teilnahmebestätigung und nach Unterzeichnung des Programmvertrages.
    Zusammen mit diesem Anmeldeformular bitte die Kopien der letzten drei Zeugnisse einreichen!
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Wichtige Hinweise

 

Weiteres Vorgehen: 

Sie können sich mit nebenstehendem Bewerbungsformular oder online unter 
www.highschool-weltweit.de bewerben. Anschließend laden wir den Schüler 
zum Interview ein und beraten Sie auf Wunsch in einem individuellen Ge-
spräch ausführlich. Nach erfolgreichem Interview übersenden wir Ihnen ein 
Vertragsangebot über den Gastschulaufenthalt zusammen mit unseren All-
gemeinen Reisebedingungen. Der Vertrag kommt dadurch zustande, dass Sie 
uns ein Vertragsexemplar innerhalb von zwei Wochen ab Erhalt unterzeichnet 
zurückschicken. Parallel dazu ist vom Schüler eine  umfangreiche Bewerbungs-
mappe auszufüllen, die an die GLS Partnerorganisation im Gastland weiterge-
leitet wird. 
Die vollständigen Geschäftsbedingungen liegen dem Vertragsangebot bei, 
einsehen können Sie sie jederzeit online unter www.highschool-weltweit.de.

  
Zahlungskonditionen:

Nach Übergabe des Sicherungsscheines werden 20 % des Gesamtpreises zur 
Zahlung fällig (bzw. der volle Betrag der Anzahlungsrechnung). 4 Monate vor 
Abreise sind 30 % des Programmpreises und 2 Monate vor Abreise, spätestens 
aber bei Erhalt der Adresse der Gastfamilie und der Schule sind  50 % des Pro-
grammpreises zu zahlen bzw. der sich ergebende Restbetrag.

Pass- und Visavorschriften:

Sie können unbesorgt sein, GLS unterstützt Sie bezüglich der Visumsbeantra-
gung aktiv. In unserer Vorbereitungsmappe, die wir Ihnen zusammen mit dem 
Vertragsangebot zusenden, werden Sie noch vor Vertragsschluss über die je-
weils notwendigen Visumsanforderungen informiert. 
Alle Teilnehmer an Überseeprogrammen benötigen einen Reisepass, der bis 
mindestens  6 Monate nach dem vorgesehenen Programmende gültig sein 
muss, um ihr Visum beantragen und einreisen zu können. 
Wenn möglich, erledigen wir die Beantragung des Visums für Sie. Das bedeu-
tet, Sie erhalten von uns die notwendigen Formulare, die Sie ausgefüllt an uns 
zurücksenden. Wir legen die notwendigen Bescheinigungen aus dem Ausland 
bei und reichen den Antrag bei der zuständigen Botschaft ein, die Ihnen das 
Visum anschließend direkt zuschickt. Ein persönliches Erscheinen wird zzt. 
lediglich von den USA, Argentinien, Costa Rica und Japan gefordert. Bitte 
beachten Sie, dass GLS jedoch keine Garantie für die Ausstellung des Visums 
übernehmen kann, da die Autorität der Visumsgewährung ausschließlich der 
jeweiligen Botschaft obliegt.

Stipendien: 

Als Mitglied des Dachverbandes für High School e.V. (DFH) beteiligen wir uns 
jedes Jahr an dessen jeweiligem Stipendienprogramm. Weitere Informationen 
dazu finden Sie online unter http://www.dfh.org. 

Versicherungspaket:

Bei allen außereuropäischen Schulprogrammen ist staatlicherseits ein auf 
das jeweilige Land abgestimmter Versicherungsschutz für Gastschüler vor-
geschrieben, den Sie miterwerben müssen. In einigen Ländern kann von 
dieser Abschlusspflicht abgesehen werden, sofern Sie uns einen gleichwer-
tigen Versicherungsschutz nachweisen. Im Programm Australien ist die 
Pflichtversicherung OSHC und im Programm Neuseeland ein umfassendes 
Versicherungspaket (Uni-Care) im Preis enthalten. Das über GLS buchbare Rei-
seversicherungspaket beinhaltet eine Kranken-, Unfall-, Haftpflicht- und Reise-
gepäckversicherung sowie Reiseassistenzleistungen. Bei Schulprogrammen in 
Ländern der Europäischen Union besteht die Nachweispflicht einer Kranken- 
und Haftpflichtversicherung. Sie müssen selbst dafür Sorge tragen, dass die 
Leistungen Ihrer Versicherung für das jeweilige Land ausreichend sind. 

Reiserücktrittskostenversicherung:

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittkostenversicherung. Die 
Prämie der über GLS buchbaren Reiserücktrittskostenversicherung beträgt bei 
Programmpreisen bis 10.000 EUR 
2,4 % und bei Programmpreisen über 10.000 EUR 3,6 %. Der Selbstbehalt 
beträgt 20 % des erstattungsfähigen Betrages je versicherte Person.

Die im Katalog abgedruckten Preise, Programmleistungen und Vertragsbedin-
gungen gelten für die Programme im Jahr 2010/2011 bis zum Erscheinen des 
neuen Kataloges 2011/2012 im Frühjahr 2010.

Reiseveranstalter ist: 

GLS Sprachenzentrum 
Einzelfirma: Inh. Barbara Jaeschke, Kastanienallee 82, 10435 Berlin
HRA 24 131 Amtsgericht Berlin Charlottenburg 



infos und kataloge kostenlos:
www.hin-mit-gls.de

GLS Sprachenzentrum
Kastanienallee 82
D – 10435 Berlin

FON: (+49 30) 78 00 89 - 80
FAX: (+49 30) 787 41 91
highschool@gls-sprachenzentrum.de
www.hin-mit-gls.de

Ihr Beratungsbüro:

SPRACHREISEN für schüler

SPRACHREISEN für erwachsene

HIGH SCHOOL

AUSLANDSPRAKTIKUM

AUSBILDUNG IM AUSLAND

JOBBEN IM AUSLAND

SPRACHKURSE IN BERLIN
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